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Vorbemerkung 

Die vorliegende Veröffentlichung setzt die jährliche Bericht¬ 
erstattung über die Haushaltsansätze des Bundes, des ERP-^-Son- 
dervermögens und Lastenausgleichsfonds sowie der Länder und 
der Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern mit den Ergeb¬ 
nissen für das Jahr 1966 fort. Wie in den vergangenen Jahren 
konnte auch die Veröffentlichung über die Haushaltspläne 1966 
erst verhältnismäßig spät fertiggestellt werden, da sich die 
Verabschiedung einiger Länderhaushalte mehrere Monate über 
den Beginn des laufenden Jahres hinaus verzögerte« 

Die Ergebnisse der Haushaltsansatzstatistik basieren auf den 
vom Bundestag, den Landerpariamenten und den Gemeindevertre¬ 
tungen verabschiedeten Haushaltsplänen. Gegenüber zeitlich 
früher publizierten Zusammenstellungen - wie z.B. einigen 
Veröffentlichungen des Bundesministeriums der Finanzen - über 
die staatlichen und kommunalen Haushalte 1966 mit z.T. ge¬ 
schätzten oder vorläufigen Zahlen ergeben sich in diesem 
Bericht einige Abweichungen« 

Methodik und Form der Darstellung folgen im wesentlichen der 
vorangegangenen Veröffentlichung über die Haushaltspläne 1965 
Auf die beigefügten methodischen Hinweise zur Haushaltsansatz 
Statistik (Seite 6) wird hingewiesen® 
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1 Überblick über die Haushaltsansätze 1966 

Die Summe der von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderver- 
mögen, Ländern und Gemeinden (Gv.) für 1966 veranschlagten 
Ausgaben (einschl. Rücklagenbildung) beläuft sich auf 153,2 
Mrd.DM 1). Darin sind die statistisch nicht erfaßten Haushalts- 
ansätze der Gemeinden unter 10 000 Einwohner mit einem ge¬ 
schätzten Betrag von 12,3 Mrd.DM enthalten. Pür das Jahr 1965 
betrug die entsprechende Summe 144,0 Mrd.DM. Demnach beträgt 
die Steigerung der veranschlagten Ausgaben gegenüber dem Vor¬ 
jahr (ohne Nachträge) 6,4 i«. Im Jahre 1965 hatten die hier er¬ 
faßten Gebietskörperschaften 8,3 i mehr Ausgaben als im Jahre 
1964 veranschlagt. 

Das Haushaltsvolumen des Bundes (ohne ERP-Sondervermö- 
gen und Lastenausgleichsfonds) stellt sich nach dem am 22.Juni. 
1966 vom Bundestag verabschiedeten Haushaltsgesetz 1966 auf 
68,9 Mrd.DM. Damit wurde der endgültige Umfang des Bundeshaus¬ 
halts gegenüber dem im Januar 1966 eingebrachten Entwurf um 
rd. 250 Mill.DM gekürzt. Die Pestlegung des Haushaltsvolumens 
für 1966 auf 68,9 Mrd.DM entspricht einer Steigerung gegen¬ 
über dem Haushaltssoll 1965 (63,9 Mrd.DM) um 5 Mrd.DM oder um 
7,8 i. Da die im Haushaltsplan 1965 veranschlagten Ausgaben 
jedoch um rd. 1,9 Mrd.DM überschritten wurden, ergibt sich so 
gesehen eine effektive Steigerung von 4,7 io. Das Wachstum der¬ 
jenigen Ausgaben, die unmittelbar zur NachfrageVermehrung am 
Binnenmarkt beitragen, ist noch geringer. Die Gesamtausgaben 
betragen rd. 68 Mrd.DM (vgl. Übersicht A); im Jahre 1965 be¬ 
liefen sie sich auf 63,5 Mrd.DM. 

Die für 1966 vorgesehenen Mehrausgaben gegenüber dem Haushalts¬ 
soll 1965 setzen sich u.a. aus wachsenden Zuschüssen an die 
Träger der Rentenversicherung, aus Mehrbedarf für die Kriegs¬ 
opferversorgung, aus Mehraufwand für Bundesfernstraßen, Schul¬ 
dendienst, Entwicklungshilfe und einer Reihe weiterer, betrags¬ 
mäßig kleinerer Positionen zusammen. Mit rd. 1,2 Mrd.DM stellen 
die Zuwendungen an die Deutsche Bundesbahn, die im Vorjahr maß¬ 
geblich zu den Ausgabenüberschreitungen des Bundes beigetragen 
haben, den höchsten Mehraufwand dar. 

Konjunkturpolitisch von Bedeutung ist der Entschluß des Bundes, 
die Aufnahme von Kapitalmärktmi11eln im Jahr 1966 auf rd. 450 
Mill.DM 2) (Haushalts-Soll 1965: 2 Mrd.DM, Haushalts-Ist 1965: 
1,3 Mrd.DM) zu beschränken. 

Die Länder (einschl. Stadtstaaten)' planen für das Jahr 
1966 Ausgaben von insgesamt 56,970 Mrd.DM; das entspricht einer 
- von Land zu Land unterschiedlichen - Steigerung gegenüber 
dem Soll 1965 von rd. 8,7 Auch bei den Ländern haben die 
tatsächlichen Ausgaben im Rechnungsjahr 1965 die in den Län¬ 
derhaushaltsplänen veranschlagten Ausgaben z.T. erheblich 

1).ln d er genannten Summe sind - der finanzstatistischen Metho¬ 
dik entsprechend - Doppelzählungen z.B« in Porm von Zahlungen 
der Gebietskörperschaften untereinander abgesetzt.- 2) Ohne die 
an die Träger der Rentenversicherung der Arbeiter und der Ren¬ 
tenversicherung für Angestellte zugeteilten Schuldbuchforderung 
in Höhe von 750 Mill.DM (vgl. Methodische Hinweise). 
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übertroffen. Das effektive Ausgabenwachstum ist daher - ähn¬ 
lich wie beim Bund - niedriger zu veranschlagen, insbesondere 
wenn man noch die Nachtragshaushalte in fünf Ländern berück¬ 
sichtigt, die für 1965 eine entsprechende Ausgabenerhöhung 
bedeuten. An Kreditmarktmitteln (einschl. öffentliche Sonder¬ 
mittel) veranschlagen die Länder in den Haushaltsplänen 1966 
mit zusammen rd. 3,7 Mrd.DM annähernd die gleiche Summe wie 
im Vorjahr. Allerdings ist dabei zu berücksichtigen, daß die 
in den Länderhaushaltsplänen ausgebrachten Kreditermächtigun- 
gen bisher niemals voll ausgeschöpft wurden. Im Jahre 1965 
belief sich die tatsächliche Inanspruchnahme des Kapitalmark¬ 
tes auf 3,1 Mrd.DM. Die gegenwärtige Lage des Kapitalmarktes 
deutet darauf hin, daß auch die für 1966 veranschlagten Kredit¬ 
aufnahmen nicht im vorgesehenen Umfang realisiert werden. 

An Steuereinnahmen veranschlagen die Länder für 1966 insgesamt 
37,2 Mrd.DM; das sind 8,1 # mehr als in den Länderhaushalts- 
plänen 1965 und 10,4 i» mehr als die Ist-Einnahmen im Jahre 
1965, in dem sich die Steuereinnahmeerwartungen der Länder 
nicht erfüllt hatten. Insbesondere wird bei der Einkommen- und 
Körperschaftsteuer, die auch 1966 unverändert zu 61 i» in die 
Kassen der Länder und zu 39 $ in die des Bundes fließt, ein 
höherer EinnahmeZuwachs als 1965 aufgrund der Tatsache erwartet, 
daß sich einerseits die stark verbesserte Gewinnrate des Jahres 
1964 im Aufkommen niederschlägt, während andererseits die Steu¬ 
erausfälle aus der Einkommensteuersenkung vom 1. Januar 1965 
weniger stark ins Gewicht fallen werden. 

Die Haushaltspläne der Länder für das Rechnungsjahr 1966 sind 
durch die starke Zunahme der Personalausgaben, der Bauinvesti¬ 
tionen und des Schuldendienstes gekennzeichnet. Die Leistungen 
an die Gemeinden weisen dagegen eine gegenüber den Vorjahren 
abgeschwächte Steigerungsrate auf. Das größte Gewicht auf der 
Ausgabenseite der Länderhaushalte haben die Personalausgaben. 
Die in den Haushaltsplänen 1966 der Länder veranschlagten Per¬ 
sonalausgaben belaufen sich auf insgesamt 19 571,2 Mill.DM; 

„ siQ liegen damit um 10,9 % über den für das Jahr 1965 veran¬ 
schlagten Ausgaben. Maßgeblich für diese erhebliche Steigerung 
sind vor allem die Erhöhung der Beamtenbezüge, die Verbesserung 
der Angestelltenvergütungen und der Arbeiterlöhne sowie die in 
den meisten Ländern vorgenommenen Stellenhebungen. 

Die Gesamtausgaben der Gemeinden und Gemeindeverbände (einschl. 
geschätzter Beträge für die Gemeinden unter 10 000 Einwohner) 
steilen sich nach den Haushaltsplänen 1966 auf rd. 48,0 Mrd.DM 
und liegen somit um 7,8 fo über den Planungen des Vorjahres 
(44,5 Mrd.DM). Bei den entsprechenden Einnahmen dürften sich 
die für 1966 mit 13,0 Mrd.DM veranschlagten Steuereinnahmen 
günstiger entwickeln, da 1966 bei der bedeutendsten Gemeinde¬ 
steuer, der Gewerbesteuer, die Veranlagung für das konjunktu¬ 
rell günstige Jahr 1964 vorgenommen wird. An Kreditmarktmitteln 
(einschl. öffentliche Sondermittel) wollen die Gemeinden (Gv.) 
1966 mit einem Betrag von 7,4 Mrd.DM etwa gleich hohe Schulden 
aufnehmen, wie im Vorjahr. 
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2. Methodische Hinweise 

a) Umfang^der^Erfassung 

Die Haushaltsansatzstatistik erfaßt die in den Haushaltsgesetzen - 
von Bund und ländern, den Wirtschaftsplänen des Lastenausgleichs¬ 
fonds und des ERP-Sondervermögens sowie den Haushaltssatzungen der 
Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände 
veranschlagten Einnahmen und Ausgaben« Die in der Ansatzstatistik 
nicht erfaßten Haushaltsbeträge der Gemeinden unter 10 000 Ein¬ 
wohner und Ämter wurden unter Berücksichtigung der Entwicklung der 
Haushaltsausgaben der übrigen Gemeinden für 1966 geschätzt. Anga¬ 
ben darüber sind lediglich in den Textübersichten enthalten. 

Die in S o n d e r h a u s h a 1 t e n veranschlagten Beträge 
werden - abweichend von dem Verfahren in der Rechnungsstatistik - 
grundsätzlich in die Haushaltsansatzstatistik nicht ein¬ 
bezogen. 

b) Brutto- und Nettostellung 

In gewissem Umfang war es erforderlich, die in den einzelnen 
staatlichen Haushalten veranschlagten Positionen für die stati¬ 
stische Darstellung in eine vergleichbare Horm zu bringen. So 
wurden z.B. die Einnahmen aus der Einkommen- und Körperschaft¬ 
steuer in der vorliegenden Veröffentlichung für alle Länder nach 
einem einheitlichen Schema dargestellt» Es werden die Einnahmen 
aus der Einkommen- und Körperschaftsteuer jeweils nur in Höhe 
des dem einzelnen Land bzw. dem Bund zufließenden Anteils nachge¬ 
wiesen, obwohl in einzelnen Ländern diese Steuereinnahmen haus¬ 
haltsmäßig in voller Höhe vereinnahmt und der an den Bund abzu¬ 
führende Anteil als Ausgabe veranschlagt wird. 

Umgekeht war es notwendig, einige in den Haushalten saldierte 
Posten brutto darzustellen und Leertitel für Bundesmittel in eini¬ 
gen Ländern mit geschätzten Beträgen zu ergänzen. 

•r 

Im Landeshaushalt Nordrhein-Westfalen werden die Ablieferungen 
an den Lastenausgleichsfonds aus der Vermögensteuer, die Zu¬ 
schüsse an andere Länder nach dem Einanzausgleichsgesetz und die 
Einanzzuweisungen an Gemeinden (Gv.) im Rahmen des Steuerver¬ 
bundes mit den Steuereinnahmen saldiert. Dadurch erscheint die 
Haushaltssumme gegenüber anderen Ländern zu niedrig. Hier wurden 
die vorgelegten statistischen Übersichten um die entsprechenden 
Positionen aufgestockt. 

Im Landeshaushalt Hessen wird die Zahlung für den Länderfinanzaus¬ 
gleich vom Steueraufkommen abgesetzt; auch hier wurde eine ent¬ 
sprechende Aufstockung vorgenommen» 

Im Landeshaushalt von Rheinland-Pfalz wurden die Erstattungen des 
Bundes und der Länder gemäß § 172 des Bundesentschädigungsge¬ 
setzes zugesetzt, die in der haushaltsmäßigen Nachweisung mit den 
daraus zu finanzierenden Ausgaben saldiert erscheinen. 

Die im Bundeshaushaltsplan für 1966 veranschlagten Minderausgaben 
infolge Zuteilung von Schuldbuchforderungen an die Träger der 
Rentenversicherung der Arbeiter und der Rentenversicherung für 
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Angestellte wurden im vorliegenden Bericht - auch bei den ent¬ 
sprechenden Vergleichszahlen für das Jahr 1965 - den Sozialaus¬ 
gaben zugesetzt (750 MÜLDM). Auf der Einnahmenseite wurden die 
Schuldaufnahmen entsprechend erhöht. Im Bericht über die Haus¬ 
haltspläne 1965 waren die Schuldbuchforderungen bei den Ausgaben 
abgesetzt worden. 

Die Haushaltssummen der Länder und Gemeinden wurden um eine 
Reihe von "durchlaufenden Posten" und anderen zu Doppelzählungen 
führenden Ansätze gekürzt. So ist z.B. auf die Erstattungen in¬ 
nerhalb der Haushalte von Bund, Stadtstaaten und Gemeinden (Gv.) 
sowie auf die Anteilbeträge des ordentlichen an den außerordent¬ 
lichen Haushalt hinzuweisen (z.B. werden die Zahlungen zwischen 
Staat und Gemeinden innerhalb des Landes Bremen in den für 
Bremen nachgewiesenen Haushaltssummen abgesetzt). 

c) Sonstiges 

Beim ERP-Sondervermögen ist die Liquiditätshilfe für Ausfuhrge¬ 
schäfte, die revolvierend von der Kreditanstalt für Wiederauf¬ 
bau in Anspruch genommen wird, nicht einbezogen. 

Die Sonderzuweisung des Bundes an die Länder im Haushaltsjahr 
1966 in Höhe von 180 Mill.DM ist bei den Ländern nicht veranschlagt. 

Veranschlagte Globalkürzungen sind an den Haushaltssummen abge¬ 
setzt (z.B. für das Land Baden-Württemberg 197 MiH.DM bei den 
Personalausgaben). 

Im Bundeshaushalt 1966 sind - im Gegensatz zum Vorjahr - für den 
Ausbau des westdeutschen Kanalnetzes (z.B, Mittellandkanal, El- 
be-Seiten-Kanal) keine unmittelbaren Investitionsausgaben ver¬ 
anschlagt, da die benötigten Mittel durch privatrechtliche Fi¬ 
nanzierungsgesellschaf ten aufgebracht werden sollen. Im Haushalt 
ist lediglich der vom Bund zu tragende Kapitaldienst nachge¬ 
wiesen. An der Finanzierung sind auch die Länder Schleswig-Hol¬ 
stein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hamburg und Bremen 
beteiligt. 

Im Landeshaushalt Hessen 1966 weisen die Ansätze durch Änderung 
in der Veranschlagung bei den Wohnungsbaumitteln (s. auch Abschn. 
B des Vorwortes zu ao. Haushaltsplan) für den sozialen Wohnungs¬ 
bau (Neubauprogramm 1966 und Abwicklung von Bauprogrammen frühe¬ 
rer Jahre) nur noch diejenigen Beträge aus, die 1966 entsprechend 
dem Bautenstand aller Voraussicht nach zu zahlen sind. 

Die Berechnung der aus "eigenen Mitteln" der einzelnen Gebiets¬ 
körperschaft aufzubringenden Haushaltsbeträge (Nettoausgaben) 
ist anhand des statistischen Materials in der Haushaltsansatz¬ 
statistik nicht immer ganz korrekt durchzuführen. Insbesondere 
sind in den dabei verwendeten Bereinigungsposten aueh die Zah¬ 
lungen von Gemeinden unter 10 000 Einwohner enthalten, die aber 
selbst in die Haushaltsansatzstatistik nicht einbezogen sind. 

Entsprechend der neuen Systematik der FinanzStatistik wurden die 
"Gesamtausgaben" (Gesamtübersicht 1, Tabelle A und B 1) durch 
stufenweise Bereinigung von der Ausgabenseite her gebildet 
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(Bruttoausgaben abzüglich. Zahlungen an Gebietskörperschaften 
"gleicher Ebene"); den "Unmittelbaren Ausgaben" wurden die 
Zahlungen an Gebietskörperschaften "anderer Ebenen" zugesetzt. 
Die Gesamtausgaben für die Summe aller Ebenen decken sich mit 
den unmittelbaren Ausgaben. 
Gleiches gilt sinngemäß- für die Einnahmen (Tabelle A). 

Schließlich ist darauf hinzuweisen, daß eine Reihe von Beson¬ 
derheiten der Einzelhaushalte in der statistischen Darstellung 
nicht zum Ausdruck kommt. So entziehen sich u.a. die für ver¬ 
schiedene Haushalte verfügten oder vorgesehenen Sperrvermerke 
einer statistischen Darstellung. Hierzu wird auf die Haushalts¬ 
gesetze, besonders des Bundes und der einzelnen Länder ver¬ 
wiesen. 
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Beri chtigung 

Durch nachträgliche Umsetzungen haben sich für di 

Berichtigungen ergeben; 

Seite 9 (Übersicht 1.) 

Darlehen an Dritte 

Seite 10 (Übersicht 2.) 

Nettoausgaben 

davon: 

Bund 

ERP-Sondervermögen 

Soziale Angelegenheiten und Gesundheit 

Bund 

Seite 11 (Übersicht 4.) 

Schuldenaufnahmen insgesamt 

davon: 

Bund 

Haushaltsansatzzahlen 1S65 folgende 

anstatt 

9 065,1 

143 766,0 

62 424,5 

1 556,2 

33 309,8 

18 230,3 

13 650,0 

2 016,1 

jetzt 

8 635,1 

144 086,0 

63 174,5 

1 126,2 

34 059,8 

18 980,3 

14 400,0 

2 766,1 



Zusammenfassende Übersichten 

1» Gesamtausgaben von Bund, Ländern und Gemeinden (6v.) 

nach Aufgabenbereichen und Art der Ausgaben 

Mi11.DM 

Aufgabenbereich 

Art der Ausgaben 
1966 1965 

A. Gesamtausgaben 

Bund . 

Lastenausgleichsfonds 

ERP-Sondervermögen .. 

... . 1) 
Lander . 

2i 
Gemeinden (Gv.) .... 

Gesamtausgaben"^ .... 

67 957,1a) 

3 804,0 

1 097,9b) 

56 970,2 

47 987,3 

153 249,2 

63 491,6*) 

4 501,0 

1 134,6b) 

52 389,2 

44 517,8 

144 034,1 

8. Ausgabeart 

Personalausgaben .... 

Bauausgaben...... 

darunter! 

Verteidigung..... 

Unterricht, Wissenschaft, Kunst und Volksbildung 

Soziale Angelegenheiten und Gesundheit.. 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ....<».••< 

Wasserwirtschaft und Kulturbau... 

Verkehr ....... 

Wohnungsbau 

Darlehen an Dritte .. 

darunter: 

Wohnungsbau ..... 

Erwerb von Grundvermögen ....*. 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen ... 

Schuldendienst 

Tilgung'*) .... 

Zinsen ,..... 

37 340,4o} 

22 463,8 

1 510,3 

4 719,4 

1 676,8 

431.4 

219.4 

7 978,5 

270,6 

8 416,2 

3 352,0 

2 153,1 

1 575,5 

3 335,3 

4 701,2 

33 689,0°) 

22 096,9 

2 061,7 

4 215,7 

1 638,1 

402,5 

206.9 

7 825,9 

282.9 

9 065,1 

3 413,1 

2 173,1 

1 433,0 

2 995,2 

3 484,1 

*) Einschi. Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter (geschätzt). 

1) Bereinigt um Zahlungen an Länder.™ 2) Bereinigt um Zahlungen an Gemeinden (Gv.).«* 3) Berei¬ 

nigt um Zahlungen an Gebietskörpersohaften.— 4) Gemeinden (Gv.) einschl* Tilgung an Gebietskör* 

per8chaften. 

a) Einschl. Schuldbuchforderungen an die Träger der Rentenversicherung (je 750 Mill«DM).- 

b) Ohne Liquiditätshilfe an die Kreditanstalt für Wiederaufbau.« c) Ohne Versorgung gern. Art. 

131 66; 1966 - 2 030,9 MillJJM, 1965 - 2 115,3 MÜ1.DM. 
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2. Lastenverteilung 

Mi11.DM 

Aufgabenbereich / Gebietskörpersehaft 

1) 
Nettoausgaben ...... 

1) 
davon: ' 

1966 

153 883,6 

1965 

143 766,0 

Bund ..... 

Lastenausgleichsfonds .. 

ERP-Sondervermögen .. 

Länder ..... 

Gemeinden und Gemeindeverbände 

67 666,1 

2 328,0 

1 089,5 

47 068,2 

35 731,8 

62 424,5 

2 883,0 

1 556,2 

43 678,9 

33 223,5 

darunter: 

Unterricht, Wissenschaft, Kunst und 

Volksbildung.... 

Bund . 

ERP-Sondervermögen... 

Länder ..... 

Gemeinden und Gemeindeverbändo .. 

19 213,6 

1 817,0 

6,3 

11 699,5 

5 690,7 

17 749,6 

1 468,0 

2,8 

10 153', 9 

5 282,5 

Soziale Angelegenheiten und Gesundheit .. 

Bund .... 

Lastenausgleichsfonds . 

ERP-Sondervermögen 

Länder ..... 

Gemeinden und Gemeindeverbände ........ 

34 722,5 

19 539,7 

1 797,0 

14,2 

5 196,1 

8 175,6 

33 309,8 

18 230,3 

2 2?1,0 

20,0 

4 858,5 

7 608,2 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ... 5 843,1 6 121,7 

Bund .......................... 

Lastenausgleichsfonds ........ 

Länder ... 

Gemeinden und Gemeindeverbände 

3 667,2 

26,0 

1 726,8 

423,1 

3 871,4 

53,0 

1 .775,5 

398,7' 

Verkehr 12 167,5 12 414,7 

Bund ... 

ERP-Sondervermögen . 

Länder .. 

Gemeinden und Gemeindeverbände 

4 199,1 

16,0 

3 730,8 

4 221,6 

4 037,9 

31,0 

3 498,3 

8 920,4 

Wohnungsbau 5 407,6 

Bund .... 

Lastenausgleichsfonds .. 

ERP-Sondervermögen . 

Länder ... 

Gemeinden und Gemeindeverbände 

1 339,4 

+•' 99,0 

28,2 

3 217,7 

921,4 

6 165,6 

1 194,8 

84,0 

22,7 

3 621,3 

863,8 

*) Einschi. Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter (geschätzt). 

1} Nach Abzug aller Zahlungen von Gebietskörporachaften. 
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3« Steuereinnahmen nach Arten 

Mi11.OM 

Steuerart 1966 1965 

Steuereinnahmen insgesamt 

darunter: 

115 597,9 105 854,1 

Einkommen- und Körperschafteteuer 

Bundesanteil ..... 

Länderanteil .. 

Umsatzsteuer einschl* Umsatzausgleichsteuer »• 

1 ) 
Zölle und Verbrauchsteuern ..... 

2) 
Ländersteuern . 

Gemeindesteuern"^ ... 

17 823,0 

28 125,3 

25 720,0 

19 207,0 

7 665,8 

14 441,8 

16 173,0 

25 896,4 

23 290,0 

17 065,O8^ 

7 137,8 

13 807,9 

1) Ohne Biersteuer.- 2) Einschl« Biersteuer.«. 3) Einschl« Gemeinden unter 10 000 Einwohner und 

Ämter (geschätzt), 

a) Berichtigt. 

4. Schuldenaufnahmen nach Gebietskörperschaften 

Mi11«DM 

Gebietskörperschaft 1966 1965 

1) 
Schuldenaufnahmen insgesamt ' .... 

davon: 

Bund .. 

Lastenausgleichsfonds .. 

ERP-Sondervermögen .... 

Länder ... 

Gemeinden und Gemeindeverbände“^ 

12 603,9 

1 186,0 

300,0 

3 695,8 

7 422,2 

13 650,0 

2 016,1 

500,0 

3 719,8 

7 414,2 

1) Kreditmarkt— und öffentliche Sondermittel.- 2) Einschl« Gemeinden unter 10 000 Einwohner und 

Ämter (geschätzt). 



Quellennachweis 

Bund Haushaltsgesetz vom 22. Juni 1966 BGBl 
II S. 437 

Lastenausgleichsfonds Wirtschafte- und Finanzplan des Aus¬ 
gleichsfonds für das Rechnungsjahr 1966 
v. 6. Dezember 1965» Amtliches Mittei¬ 
lungsblatt des Bundesausgleichsamtes Nr. 
13/1965 So 443 

ERP-Sondervermögen ERP-Wirtschaftsplangesetz vom 11. August 
1966 BGBl II» S. 665 

Länder ' 

Schleswig-Holstein Haushaltsgesetz vom 5. April 1966 
GV0B1 S. 79 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Gemeinden (Gv.) mit 
10 000 und mehr 
Einwohnern 

mit weniger als 
10 000 Einwohnern 

Haushaltsfeststellungsgesetz vom 
14. April 1966 GVB1 S. 75 

Haushaltsgesetz vom 8, Pebruar 1966 GY, 
S. 25 

Haushaltsgesetz vom 17. Dezember 1965 
GYB1 I, S. 339 

Haushaltsgesetz vom 17. Pebruar 1966 
GVB1 S. 45 

Staatshaushaltsgesetz vom 30. März 1966 
Ges.Bl. S. 50 . 

Haushaltsgesetz vom. 13. April 1966 
GYB1 S. 139 

Haushaltsgesetz vom 10. März 1966 
Amtsblatt S. 221 

Haushaltsgesetz vom 13. Dezember 1965 
GVB1 I. 221 

Haushaltsgesetz vom 23. Dezember 1965 
GBl S. 153 
Haushaltsgesetz (Stadtgemeinde) v. 
23. Dez. 1965 GBl S. 155 
Haushaltsgesetz der Stadt Bremerhaven 
vom 3. Pebruar 1966 GBl S. 99 

Haushaltsgesetz vom 27. Dezember 1965 
GVB1 S. 2017 

überwiegend verabschiedete Haushalts¬ 
pläne, in einzelnen Pallen Entwürfe 

Schätzungen 
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A, Gesamtübersieht 

1 000 DM 

Ausgaben / Einnahmen Insgesamt 1) Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sonder- 

vermöqen 

Länder^ 

Gemeinden 

(Sv.) 

3) 4) 

Gesamtausgaben .... 

dagegen 1965 ... 

davon (1966): 

Personalausgaben .............. 

Sauausgaben... 

Darlehen an Dritte-. 

Tilgung5) .. 

Zinsen.... 

Sonstige unmittelbare Ausgaben 

Zahlungen an Gebiotskörper- 

ochaften anderer Diene . 

Außerdem: 

Zahlungen an Gebietskttrper- 

schäften gleicher Ebene .. 

Gesamteinnahmen.. 

dagegen 1965 . 

davon (1966)s 

Steuereinnahmen! 

Einkommen- und Körper¬ 

schafts teuer .. 

Umsatzsteuer einschl» 

Umsatzausgleichsteuer ....... 

Andere Bundes- und. 

Lendessteuern... 

Gemeindesteuern .............. 

Steuern zusammen ... 

Schuldenaufnahmen aus Kredit¬ 

markt- u.öffentl.Sondermitteln 

Sonstige unmittelbare Einnahmen 

Zahlungen von Gebietskörper¬ 

schaften anderer Ebene . 

Außerdem: 

Zahlungen von Gebietskörper- 

schaften gleicher Ebene . 

140 990 309 67 957 126“ 

133 116 863 63 491 628a 

35 807 602 

16 548 264 

8 329 045 

2 807 950 

4 333 094 

73 164 354 

7 743 715°) 

4 281 730 

1 884 367 

869 535 

1 788 896 

40 813 798 

10 575 085 

144 272 665 67 957 126 

135 216 674 63 491 6281 

45 948 332 17 823 000 

25 720 000 25 720 000 

29 487 772 20 157 000 

10 681 786 

111 837 890 63 700 000 

10 822 110 

21 612 665 

■I 186 000 
2 780 118 

291 008 

3 804 000 

4 501 000 

1 097 892' 

1 134 5591 

56 970 214 35 605 257 

52 389 180 33 435 98C 

160 000 

260 000 

172 000 

3 186-000 

26 000 

979 461 

4 450 

34 122 

40 701 

39 158 

19 571 158 

3 710 113 

3 876 647 

530 902 

1 111 106 

15 529 085 

8 492 729 

8 556 421 

• ,1 428 570 

1 143 063 

1 226 970 

13 594 770 

12 641 203 1 162 734 

1 852 482 2 845 616 

3 873 000 1 097 892^ 56 898 997 34 830 083 

4 172 000 1 134 559b* 52 394 899 32 627 134 

1 665 000 

1 665 000 

28 125 332 

7 665 772 

1 394 135 

37 185 239 

9 287 651 

9 287 651 

300 000 

432 000 1 089 500 

1 476 000 8 392 

3 695 766 5 640 344 

6 182 770 11 128 277 

9 835 222 8 773 811 

1 919 233 3 606 382 

1) Ohne Zahlungen an / von Gebietskörperachaften.- 2) Ohne Zahlungen an / von Länder(n).— 3) Ohne Zahlungen an / von 

Gemeinden (Gv.).-> 4) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter (geschätzt)5) Gemeinden (Gv«) einschl» 

Tilgung an Gebietskörperschaften. 

a) Einschl. Schuldbuchforderungen an die Träger der Rentenversicherung (je 750 Mill.DM). - b) Ohne Liquiditätshil« 

fe an die Kreditanstalt für Wiederaufbau«- c) Ohne 2 030,9 Mill.DM Versorgung gern. Art, 131 66. 



B. Haushaltsansätze nach Gobiets 

B 1 
1. Netto 

1 000 

Insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sonderver- 

möaen 
Aufgabenbereich zusammen 

ohne 4 

Stadtstaaten 

Summe der Ausgaben nach den Haushaltsplänen ....... 

Staat 

._. ... Genu (Gv.) ... 

68 906 093 

68 906 093 

3 804 000 1 596 887 

3 804 000 1 596 88/ 

+ Zusetzungen (Bruttostellung) . Staat 

./. Absetzungen (Durchlaufende Gelder) .. 

Staat «#«.»•«. 

Gern. (Gv.) ... 

./. Zahlurigen ah Gebietskörperschaften gleicher 

Ebene ..... 
.-. ' - -. 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) 

Gesamtausgaben 

Staat .««.«sä. 

Gern. (Gv«) ... 

•/• Zahlungen von Gebietskörperochaften ........... 

Staat ........ 

' Gern. (Gv.) ... 

Staat ....... 

Gern. (6v,)„. 

davon: 

00 Oberste Staatsorgane ........... Staat 

01 Auswärtige Angelegenheiten . Staat 

02 Verteidigung ..  Staat 

03 Öffentliche Sicherheit und Ordnung ... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

04 Rechtsschutz ..Staat. 

O5 Innere Verwaltung und allgemeine Staatsaufgaben 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

06 Finanzverwaltung ............................... 

Staat ««..*.«« 
Gern« (Gv.) ... 

07 Unterricht ....... 

Staat *«.«**»• 
Gern. (Gv.) ... 

08 Wissenschaft ...... 

Staat 

Gern, (Gv.) ... 

09 Kunst, Volksbildung, Heiraatpflege, kirchliche 

Angelegenheiten ............................... 

Staat ........ 

Garn. (Gv.) ... 

60 474 

1 009 441 

1 009 441 

1 005 

500 000 

500 000 

29 142 278 16 62s 590 16 197' 491 

168 950 

845 616 

140 990 309 

118 

35 

513 164 

6O5 257 

25 910 048 

13 
12 

529 855 

380 193 

144 222 539 

118 

26 
151 859 
070 680 

18 

3 

2 

1 
1 

2 

2 

10 

7 
3 

5 

5 

240 981 

489 778 

353 456 

065 703 

537 219 
523 4)34 

005 758 

360 326 

027 018 

333 308 

d84 823 

426 080 

258 743 

397 001 

052 538 
344 463 

772 635 

690 879 

81 756 

498 148 

779 4i6 

718.732 

) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter* 
k) Hier Zahlungen an alle Gebictskörpersohaften einschl. 

1 852 482 

2 845 616 

1 423 190 

2 345 616 

67 957 126 

67 957 126 

291 008 

291 008 

67 666 118 

67 666 118 

608 752 

489 198 

18 353 456 

361 510 

361 510 

46 015 

326 698 

326^698 

910 044 

910 044 

96 394 

96 394 

1 65O 614 

1 650 614 

70 017 

70 017 

3 804 000 1 097 892 

3 804 000 1 O97 892 

1 476 000 8 332 

1 476 000 8 392 

80 644 979 70 526 484' 

56 970 214 

35 605 257 

24 134 648 

11 754 455 

12 380 193 

2 328 000 1 089 500 73 I38 921 
« 

2 328 000 1 089 9°° 47 °6s 241 
26 070 680 

46 849 912 

35 605 257 

20 869 958 

8 489 765 

12 380 193 

65 854 017 

39 783 337 
26 070 680) 

580 

632 229 481 334 

2 704 193 2 206 O94 

2 175 709 1 677 610 

528 484 528 484 

35 000 

35 000 

1 076 

1 076 

2 000 

2 000 

4 310 

4 310 

1 959 743 

2 033 628 

700 320 

1 333 308 

1 738 '703 

1 479 960 

258 743 

10 298 607 

6 954 144 

3 344 463 

4 117 711 

4 035 955 

81 756 

1 729 161 

1 864 922 

531 614 f 

1 333 3O8 ' 

1 536 616 

1 277 873. 

■25s 743, 

9 447 095 

6 102 632 

3 344 463 

3 664 443' 

3 582 687 

81 756 

1 428 131 1 280 158 

709 399 561 -426 

718 732 718 732 

Lastenausgleichsfonds 

— 16, 

und ERP-Sonderverraögen. 



Körperschaften 

ausgaben 

DM 

*) und Aufgabenbereichen 
0 1 
u i 

Länder 
Nieder~ 
Sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg 8remen 
Holstein 

Berlin 
(West) 

3 869 166 10 839 522 25 842 555 9 718 245 4 892 347 13 856 372 14 569 091 1 428 535 
2 260 585 6 131 911 10 371 210 4 903 335 2 855 433 7 529 091 8 486 253 973 908 
1 608 581 4 707 611 15 471 345 4 814 910 2 036 914 6 327 231 6 082 838 454 627 

4 O96 782 1 56O O5O 5 35O 195 
4 O96 782 1 56O O5O 5 35O 195 

20 000 915 3 642 485 415 5OC 367 922 401 400 25 024 25 3OO 

226 456 605 922 839 944 443 268 158 614 684 396 228 991 2 813 

8 445 11 108 4 347 66 915 - 12 200 34 155 

218 011 594 814 835 597 376 353 158 614 672 196 • 194 836 2 813 

445 259 1 301 743 5 842 542 1 484 118 686 798 2 478 614 2 294 375 240 741 

50 000 2 192 

33 789 361 921 113 915 

33 789 361 921 113 915 

85 932 

3 217 451 

2 272 140 
1 304 638 

306 196 

8 932 772 

6 121 718 
3 8O6 601 

1 324 887 

22 802 554 

14 009 348 
13 310 861 

227 628 

8 206 359 4 

5 251 920 3 
4 210 929 1 

61 791 

414 857 

223 355 
816 509 

437 893 

11 094 762 

7 918 291 
5 217 192 

1 315 135 

866 637 
448 498 

1 710 3O8 
5 255 403 

2 973 088 

1 645 016 
1 328 072 

2 347 575 7 261 427 21 639 385 

4 476 702 
2 784 725 

7 005 711 1 663 455 1 579 549 2 658 990 

478 162 1 

1 405 503 
942 072 

12 299 040 

9 340 345 

1 I85 293 

8 027 022 3 

4 773 758 2 
3 253 264 1 

367 142 34 147 

12 070 749 1 210 281 10 549 594 4 112 993 1 200 321 5 236 280 

8 477 122 999 208 10 549 594 4 112 993 1 200 321 5 236 280 
417 667 

476 982 3 264 690 209 223 54 217 3 001 250 

323 299 3 264 690 209 223 54 217 3 001 250 

153 683 

522 106 10 914 386 11 168 076 974 040 7 284 904 3 903 770 1 146 104 2 235 O3O 

675 909 7 284 904 3 903 770 1 146 104 2 235 030 

298 131 - 

065 581 

513 9& 

950 552 
1 708 438 

157 774 
364 332 

6 967 739 
3 946 647 

5 520 s6o 

3 197 048 

1 450 210 

1 746 838 

7 026 912 
4 141 164 

52 215 50 872 56 192 48 885 37 727 66 495 91 372 37 576 150 895 43 908 23 413 83 574 

110 584 264 620 
91 251 214 335 

19 333 50 225 

74 836 198 080 

6s 224 264 437 
9 374 104 060 

58 850 160 377 

63 855 188 893 
55 011 152 012 

8 844 36 881 

407 902 1 110 876 

261 895 727 240 
146 007 333 636 

106 254 374 404 
105 426 37O 395 

828 4 009 

42 67O 114 362 
18 023 48 384 
24 647 65 978 

679 833 231 974 
532 314 154 617 

147 519 77 357 

551 555 182 872 

564 76O 192 080 
123 216 58 903 
441 544 133 177 

426 8O3 165 256 
360 232 139 640 

66 571 25 616 

2 926 023 1 032 073 

1 654 333. 739 632 
1 271 690 292 447 

1 104 883 450 145 
1 086 374 407 388 

18 5O9 42 757 

421 168 144 121 

94 529' 67 700 
326 639 76 421 

127 613 311 415 
110 263 239 507 

17 35° 71 900 

122 193 264 208 

117 235 329 936 
45 047 93 785 
72 188 236 151 

98 471 265 457 
84 234 222 027 
14 237 43 430 

639 056 1 580 152 
478 405 949 109 
160 651 . 631 043 

181 461 745 187 
178 245 739 722 

3 216 5 465 

75 126 205 966 

47 540 117 133 
27 586 88 833 

- 17 - 

426 394 53 661 
288 221 47 042 

138 173 6 619 

302 731 32 686 

290 561 37 689 
81 474 15 755 

209 087 21 934 

293 609 34 272 

237 409 27 303 
56 200 6 964 

1 571 190 179 817 
1 144 917 147 101 

426 273 32 716 

615 667 86 442 
608 695 86 442 

6 972 

251 573 25 172 
153 010 15 107 

98 563 10 065 

498 099 144 210 
498 099 144 210 

230 582 83 502 

168 706 60 000 
168 706 60 000 

202087 67785 
202 087 67 785 

851 512 335 629 

851 542 335 629 

453 268 167 653 
453 268 167 653 

147 973 42 157 
147 973 42 157 

62 305 291 584 
62 305 291 584 

30 227 116 853 

24 503 83 803 
24 9O3 83 803 

30 827 103 475 
30 827 103 475 

171 159 344 724 

171 159 344 724 

31 012 254 603 
31 012 254 603 

21 668 84 148 
21 668 84 148 



B 1 
B. Haushaltsansätze nach Gebiets 

1. Netto 

1 000 

Aufgabenbereich Insgesamt Bund 

Listen¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sonderver- 

möqen 
zusammen 

ohne 

Stadtstaaten 

10 Soziale Angelegenheiten 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

11 Gesundheit, Sport und Leibesübungen 

Staat ........ 

Gern« (Gv.) ... 

12 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

13 Wassenvirtschaft und Kulturbau .'.. 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

14 Förderung der gewerblichen Wirtschaft 

Staat.. 

Gern, (Gv.) ... 

15 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen 

Staat . 

Gern. (Gv.) ... 

16 Verkehr 

Staat . 

Gern. (Gv.) ... 

darunter: 

Straßen .. 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Wasserstraßen.... Staat 

17 Bauverwaltung und Wohnungswirtschaft ... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

dar. Wohnungsbau 

Staat.. 

Gern. (Gv.) ... 

18 Wiedergutmachung .. Staat 

19.Besondere Kriegsfolgeaufgaben .. Staat 

20 Wirtschaftsunternehmen... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

21 Allgemeine Finanzen 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

28 428 492 

24 474 877 

3 953 615 

5 772 355 

2 O72 084 

3 700 271 

5 495 298 

5 420 002 
75 296 

1 608 808 

1 521 809 
86 999 

4 519 565 

4 308 951 
210 614 

4 359 688 

634 938 

3 724 750 

10 737 696 

7 945 900 
2 791 796 

9 232 361 

6 440 565 
2 791 796 

724 090 

6 905 507 

5 207 500 

1 698 007 

5 166 086 

4 486 214 

679 872 

2 232 677 

327 654 

5 250 257 

3 796 990 
1 453 267 

20 715 933 

l18 605 354 

I 2 110 379 

19 443 030 1 797 000 4 200 

19 443 030 1 797 000 4 200 

96 680 - 10 000 

96 680 - 10 000 

3 667 187 

3 667 187 

357 355 

357 355 

2 677 426 

2 677 426 

60 732 

60 732 

4 199 091 

4 199 091 

3 339 813 

3 389 813 

432 641 

1 416 086 

1 416 086 

8 621 855 

8 621 855 

26 000 

26 000 

60 000 

60 000 

22 000 832 546 

22 000 852 546 

+ 99 000 

+ 99 000 

1 339 362 * 99 000 

1 339 362 + 99 000 

1 424 321 

133 032 

2 656 625 

2 656 625 

547 000 

547 000 

16 000 

16 000 

11 000 

28 150 

28 150 

28 150 

28 150 

77 000 

77 000 

33 638 

33 638 

7 184 262 6 158 159 ' 

3 230 647 2 204 544 
3 953 615 3 953 615 

5 665 675 4 911 936 

1 965 404 1 211 665 
3 700 271 3 700 271 

1 802 111 1 766 700 

1 726 815 1 691 404 

75 296 75 296 

1 191 453 1 165 714 

1 104 454 
86 999 

1 073 715 
86 999 

967 593 879 948 

756 979 
■ 210 614 

4 298 956 

574 206 
3 72 4 750 

6 522 605 

3 730 809 
2 791 796 

5 842 548 

3 050 752 
2 791 736 

280 443 

5 560 271 

3 862 264 

1 698 007 

669 304 

210 614 ' 

3 792 616 

67 866, 
3 724 750 »■ 

5 901 732 

3 109 936 
2 791 796 

5 479 468 • 

? 687 672 
2 791 796 . 

73 307 

4 672 230 

2 974 223 
1 693 007 , 

3 897 574 3 l62 822 

3 217 702 

679 872 

808 356 

194 622 

2 516 632 

1 O63 365 
1 453 267 

2 482 95O 
679 872 

687 420 

27 119 

2 270 800 

817 533 
1 453 267 

11 513 440 ■ 11 409 850 

9 402 861 

2 110 579 
9 299 271 
2 110 579 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 
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& ' V „ n ? 

körperschaften und Aufgabenbereichen 

ausgaben 

OM 

B 1 

Schleswig- 
Holstein 

248 523 

107 804 

141 119 

201 415 

56 005 
145 410 

90 602 

84 677 

5 925 

46 795 

43 651 
3 144 

25 960 

20 469 

5 491 

121 121 

121 121 

190 740 

100 002 

90 738 

Länder 
Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 

763 479 2 198 985 

372 569 59O 999 
390 910 1 607 986 

553 779 1 334 678 

105 208 407 859 
448 571 926 819 

213 369 403 123 

205 854 376 896 

7 515 26 227 

155 137 281 492 

140 O79 251 864 

15 O50 29 628 

50 818 404 895 

34 101 352 197 
16 717 52 698 

426 287 1 363 829 

7 774 11 813 
418 513 1 352 016 

466 872 2 149 273 

169 797 1 063 195 

297 075 1 086 078 

6so 750 309 564 

247 074 148 375 

433 676 161 189 

633 526 268 525 

145 667 S8 296 
487 859 180 229 

235 717 126 182 

232 545 117 753 
3 172 8 429 

99 500 76 864 

95 393 72 321 
4 107 4 543 

57 711 81 960 

42 606 30 432 

15 105 51 528 

498 948 178 086 

23 929 ’ - 
475 019 178 086 

754 350 351 128 

324 168 224 519 
430 182 126 609 

962 530 890 113 

278 935 397 647 
633 595 492 466 

897 067 956 195 

252 180 114 355 
644 887 841 840 

305 680 378 948 

295 309 366 767 
10 371 12 181 

229 831 266 554 

217 625 248 640 

12 206 17 914 

114 471 124 624 

71 825 99 412 

42 640 25 212 

573 832 566 937 

12 621 8 329 

561 211 558 608 

891 147 1 031 994 

487 735 699 034 
403 412 332 960 

103 815 1 026 103 

61 141 1 026 103 
42 674 

66 751 753 739 

42 095 753 739 
24 656 

13 079 35 411 

11 603 35 411 

1 476 

9 541 25 739 

9 142 25 739 

399 

19 479 87 675 

18 262 87 675 
1 217 

63 576 506 340 

3 400 506 340 

60 176 

66 228 620 873 

41 486 620 873 
24 742 

353 5°8 109 179 

353 508 109 179 

257 399 53 472 

257 399 53 472 • 

21 749 4 620 

21 749 4 620 

15 953 6 482 

15 953 6 482 

35 782 11 354 

35 782 11 354 

209 405 89 364 

209 405 89 364 

255 766 163 487 

255 766 163 487 

Berlin 
(West) 

563 416 

563. 416 

442 868 

442 868 

9 042 

9 042- 

3 304 

3 304 

40 539 

40 539 

207 571 

207 571 

201 620 

201 620 

\ 

F 

h 

172 298 

81 56O 
90 738 

15 253 

175 250 

125 109 
50 141 

121 66O 

105 916 

15 744 

37 816 

468 

47 101 

10 025 

37 076 

234 844 

151 446 

83 398 

.388 204 1 876 O78 752 744 

91 129 790 000 322 562 
297 O75 1 086 078 ' 430 182 

44 417 322 977 

640 302 1 507 069 520 941 

441 072 776 823 355 659 
199 230 73O 241 165 282 

440 876 919 478 402 044 

365 300 613 181 316 533 
75 576 306 297 85 511 

118 922 - 6 801 114 091 

851 22 5O8 1 848 

228 785 442 725 381 984 

118 857 70 422 123 240 

109 928 372 303 25s 744 

1 O76 282 4 766 392 1 600 244 

896 130 3 882 515 1 267 901 
180 102 883 877 332 343 

314 911 889 74^ 1 020 104 

188 302 486 334 687 I44 
126 609 403 412 332 960 

897 1 401 10 000 

239 280 662 867 844 420 

154 799 463 379 597 4« 
84 481 199 438 247 010 

164 079 431 130 631 445 

123 859 383 809 526 312 
40 220 47 321 105 133 

65 272 177 035 163 744 

649 345 

209 367 464 830 471 641 

62 503 167 636 252 926 
146 864 297 194 218 715 

216 347 1 865 935 1 629 809 

89 201 1 851 128 1 170 819 

127 146 14 807 458 990 

65 383 363 080 125 680 

40 641 363 080 125 680 

24 742 

207 142 116 480 

82 101 888 041 453 327 

59 967 888 041 453 327 
22 134 

52 110 734 752 398 236 

48 040 734 752 398 236 

4 070 - 

17 341 120 936 23 248 

45O 167 503 421 

24 367 245 832 121 839 

11 924 245 832 121 839 

12 443 

19 997 103 590 1 210 529 

+• 9 919 103 590 1 210 529 

29 916 

66 057 171 343 

66 057 171 343 

88 815 1 847 

128 027 306 687 

128 027 306 687 

103 619 232 897 

103 619 232 897 

13 483 84 205 

- 9 167 091 

18 689 105 304 

18 689 105 304 

152 442 +1 259 381 

152 442 +1 259 381 

\ 
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B 2 
8, Haushaltsansätze nach.Gebietskörper 

2. Ausgaben für Bauten 

1 000' 

Aufgabenbereich Insgesamt Bund 

Lasten- 

ausgloich3- 

fonds 

ERP- 

Sonderver¬ 

mögen 

ohne 

Stadtstaaten 

00 Oberste Staatsorgane ............ Staat 

■Ol Auswärtige Angelegenheiten ...... Staat 

02 Verteidigung ..  Staat 

OJ Öffentliche Sicherheit und Ordnung ..... 

Staat .. 

Gern. (Gv.) ... 

04 Rechtsschutz  .. Staat.. 

05 Innere Verwaltung und allgemeine Staatsaufgaben 

Staat ........ 

' Gern. (Gv.) ... 

06 Finanzverwaltung 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

07 Unterricht 

Staat ....... 

Gern. (Gv.) 

08 Wissenschaft 

Staat . 

Gern. (Gv.) . 

09 Kunst, Volksbildung, Heimatpflege, kirchliche 

Angelegenheiten ... 

Staat ..... 

Gern. (Gv.) 

10 Soziale Angelegenheiten 

Staat ..... 

Genu (Gv.) 

11 Gesundheit, Sport und Leibesübunge 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

12 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

31 980 

15 318 

1 510 278 

155 4Ö1 

129 745 
25 716 

110 726 

236 087 

39 913 
196 174 

75 990 

75 783 
207 

2 095 083 

316 727 

1 778 356 

1 151 930 

1 150 064 

1 866 

195 265 

67 12A 

127 541 

237 830 

51 692 

206 138 

1 210 167 

133 393 
1 026 774 

36 290 

23 551 

12 699 

16 779 

15 318 

1 510 278 

38 430 

38 430 

2 205 

2 085 

2 085 

17 673 

17 673 

20 518 

20 513 

86 

86 

62 

62 

15 201 

117 031 

91 315 
25 716 

108 521 

234 002 

37 828 
196 174 

58 317 

58 110 

207 

316 727 

1 778 356 

1 129 546 

1 866 

195 265 

67 724 

127 541 

257 744 

51 606 

206 138 

183 393 
1 026 774 

36 188 

23 489 

12 699 

12 280 

94 154 * >: 

68 438', 

25 716 

98 810 ' 

224 222 

28 048 

196 174 

53 617 

53 410 

207 

2 O95 083 1 956 240 

177.884 

1 778 356 

1 131 412 ■1 053 727 

1 051 8Ö1 

1 866 

183 764 

61 223 

127 541 

229 929' 

23 791 
206 138 

1 210 167 1 102 847 

76 073 
1 026 774 

\ 

35 932 

23 233 

12 699 

*} Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 
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. i Y*1'" 

schäften und Aufgabenbereichen 

und große Instandsetzungen 

DH 

B 2 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland-) Baden- „ _ 

ßayern Saarland 
Pfalz IW'ürttemberqi I 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 
(West) j 

225 8ß0 520 2 600 6 7B0 1 235 2 921 329 2 522 70 

2 894 12 657 

1 954 11 630 
940 1 027 

075 13 543 

3 157 28 548 

185 9 469 
2 972 19 O79 

725 1 645 

685 1 635 
40 10 

52 815 223 339 

• 1 141 9 629 
51 674 213 710 

24 8O5 l6s 743 

24 8O5 163 743 

677 17 530 

- 1 85O 
677 15 630 

6 458 29 886 

280 3 479 
6 178 26 407 

28 389 77 519 

3 926 10 168 
24 463 67 351 

242 2 364 

65O 
242 1 714 

17 994 9 186 

9 900 4 024 
8 094 5 162 

16 613 15 127 

61 625 19 503 

2 880 8 000 
58 745 11 503 

16 96O 3 597. 

16 905 3 547 

55 5° 

723 078 190 151 

50 506 23 754 

672 572 166 397 

350 515 92 344 

348 865 92 344 
1 650 

60 125 . 31 407 

2 395 18 026 

57 734 13 381 

92 800 44 300 

5 848 6 977 

86 952 37 323 

235 214 223 470 

2 000 2 O93 
233 214 221 377 

14 108 1 568 

6 000 1 176 
8 108 392 

9 881 20 846 

9 475 13 800 
406 7 046 

4 998 26 565 

15 819 53 458 

961 3 870 
14 858 49 588 

1 710 8 922 

1 710 8 873 
49 

141 178 310 676 

15 120 42 756 
126 O58 267 920 

65 982 188 181 

69 957 187 990 
25 191 

4 533 36 817 

665 19 284 
3 863 17 533 

10 348 27 467 

2 100 1 680 
8 248 25 787 

76 532 207 017 

10 307 42 3O7 
66 225 164 710 

1 325 6 159 

1 020 4 370 
305 1 709 

18 640 2 056 

15 844 1 811 
2 796 245 

20 274 810 

36 003 6 029 

2 663 20 
33 420 6 009 

19 400 658 

19 397 658 
3 

287 506 27 497 

28 744 6 234 
258 762 21 263 

143 310 15 847 

143 310 15 847 

33 276 4 395 

16 003 3 000 
17 273 1 395 

18 010 660 

3 417 10 
14 593 650 

242 O33 12 673 

4 195 1 O77 

237 838 11 596 

10 066 100 

9 917 100 
149 

22 877 8 556 

22 877 8 556 

9 711 3 404 

9 780 9 040 

9 780 9 040 

4 700 400 

4 700 400 

138 343 74 200 

138 843 74 200 

77 635 26 944 

77 685 26 944 

6 501 2 056 

6 501 2 056 

27 815 12 857 

27 815 12 857 

107 320 50 468 

107 320 50 468 

256 

256 

3 212 11 109 

3 212 11 109 . | 

i 

2 866 3 441 
»I 

740 

740 

500 3 800 

500 ’ 3 800 

27 674 36 969 

27 674 36 969 . 

3 196 47 545 ! 

3 196 47 545 ■ 

1 634 2 811 

I 634 2 811 

3 269 11 689 

3 269 11 689 

II 772 45 080 

11 772 45 080 

256 

256 
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ß 2 
0. Haushaltsansätze nach Gebietskörper 

2. Ausgaben für Bauten. 

1 000 

Insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sonderver- 

möqen 
Aufgabenbereich ohne 

Stadtstaaten 

, 13 Wasserwirtschaft und Kulturbau 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

1.4 Förderung der gewerblichen Wirtschaft 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

’ 15 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen . 

; Staat . 

Gern. (Gv.) ... 

,16 Verkehr 

$ darunter: 

Straßen 

Staat.. 

Gern. (Gv.) ... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Wasserstraßen . Staat 

17 Bauverwaltung und Wohnungswirtschaft ... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

dar. Wohnungsbau 

Staat . 

Gern. (Gv.) ... 

^ 18 Wiedergutmachung .. Staat 

13 Besondere Kriegsfolgeaufgaben ... Staat 

<f L 

20 Wirtschaftsunternehmen.. 

t 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

21 Allgemeine Finanzen 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

22 Zusammen 

Staat ....... 

Gom. (Gv.) ., 

206 974 

163 266 

43 703 

84 379 329 

27 441 329 

56 938 

1 747 856 

185 638 

1 562 218 

6 422 139 2 638 106 

3 640 165 2 638 106 

2 781 974 

6 219 495 2 536 451 

3 437 521 2 536 451 

2 781 974 

194 959 

237 418 

15 682 

221 736 

136 311 

620 

135 691 

24 

662 829 

217 581 

445 248 

104 280 

35 152 

69 128 

99 542 

333 

333 

80 

8? 

19 448 

19 448 

16 548 264 4 281 730 

7 991 843 4 281 730 

8 556 421 

206'974 

163 266 

43. 7O8 

84 050 

27 112 

56 938 

1 747 856 

185 638 

1 562 218 

3 784 033 

1 002 O59 

2 781 974 

3 683 844. 

901 070 

2 781 974 

95 417 

136 113 

92, 405 >• 

43 708 

63 227 

6 289' 

. 56 938 

1 562 218 

1 562 218 

3 410 934 

628 96O 

2 781 974 

3 382 748 

600 '774 

2 781 97.4 

25 014 

237 035 231 433 

15 349 
221 736 

'136 311 

620 
135 69V 

• ' 24 

9 697 
221 736 

136 291 

600 

135 691 

24 

662 749 516 756 

217 501 

445 248 

84 832 

15 704 

69 128 

71 5O8 , ■ 
445 248 1 

’ . ‘f 

76 ”314 

7 186 

69 128 

12 266 534 11 047.541 

3 710 113 2 491 120 " 

8 556 421 8 556 421 

’) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 
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Schäften und Aufgabenbereichen 

und große Instandsetzungen 

OM 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Schleswig- 
Holstein 

5 170 

4 564 
606 

3 «5 

3 425 

46 38J 

46 389 

127 765 

35 999 
91 766 

30 257 

28 328 
1 929 

6 401 

18 666 

18 666 

19 437 

2 543 
16 894 6 401 

166 435 500 381 

166 435 500 381 

295 471 1 216 591 

63 165 
232 306 1 216 591 

115 732 281 365 1 216 591 

23 966 
91 766 

12 033 

6 421 

45 
6 376 

' 4 317 

4 317 

49 O59 
232 306 1 216 591 

13 581 

12 701 

2 695 

2 695 

4 931 

65O 
4 281 

4 235 , 32 759 42 114 

869 
3 366 

10 234 

680 
9 554 

26 300 
6 459 

17 472 

2 030 
15 442 

32 325 
9 789 

1 262 

386 
876 

252 733 82 297 273 452 223 194 

252 733 82 297 

254 602 523 873 

120 169 
403 704 

523 673 

119 969 
403 704 

200 

89 847 
164 755 

273 452 

495 204 

165 O58 

330 146 

223 194 

461 844 

140 201 
321 643 

88 000 

164 755 

165 O58 
330 146 

64 092 13 606 14 342 65 O79 

765 - ■ 433 
11 936 64 O92 13 173 

9 162 39 616 8 368 

9 162 39 616 8 368 

1 480 4 225 
12 862 60 854 

12 865 17 290 

140 201 
321 643 

51 568 

2 563 
49 OO5 

41 387 

600 
12 265 17 290 41 387 

24 

217 

19 
198 

65 

65 

17 337 

17 337 

35 584 

14 521 
21 O63 

252 755 . 495 204 46i 844 35 534 

14 521 
21 O63 

3 624 

186 
3 438 

.3 286 

3 236 

70 861 

70 861 

20 823 

20 823 

185 638 

185 638 

373 099 

373 099 

300 296 

300 296 

69 603 

5 652 

5 652 

. 20 

20 

63 550 

63 550 

19 500 

19 500 

73 030 

73 030 

136 841 

136 841 

94 038 

94 038 

2 732 

2 732 

4 911 

4 911 

250 

25O 

27 887 

27 887 

60 735 

60 735 

33 695 

33 695 

42 803 25 390 

2 920 

2 920 

20 

20 

14 988 12 673 

173 5 106 
14 815 7 567 

66 726 175 077 

1 216 3 896 
65 510 171 181 

22 467 166 191 

7 469 21 490 
14 998 144 701 

55 442 3 192 

31 773 . 385 
23 669 2 8O7 

145 993 82 263 

145 993 82 263 

849 

849 

326 044 

74 632 
251 412 

5 836 22 832 

9 150 
5 836 13 682 

1 105 548 3 497 991 

328 160 475 O5I 
777 388 3 022 940 

12 041 3 086 

67O 160 
11 371 2 926 

1 616 469 728 089 

301 746 217 338 
1 314 723 510 751 

23 625 6 307 

- 3 630 736 
27 255 5 571 

1 962 490 1 677 133 

569 568 478 552 
1 392 922 1 198 581 

1 738 8 518 

100 8 518 

1 638 

133 777 1 218 993 

46 073 1 218 993 
87 704 

228 290 

228 290 

566 398 154 684 

566 398 154 684 

B 2 

Berlin 
(West} 

2 400 

2 400 

1 073 

1 073 

84 721 

84 721 

175 473 

175 473 

172 563 

172 563 

1 410 

63 730 

63 730 

8 000 

3 000 

497 911 

497 911 
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B 3 
B. Haushaltsansätze nach Gebietskörper 

3* Darlehen 

1 000 

Insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sonderver¬ 

mögen 
Aufgabenbereich 

zusammen 
ohne 

Stadtstaaten 

00 Oberste Staatsorgane ...... Staat 

01 Auswärtige Angelegenheiten ...... Staat 

l 

02 Verteidigung .. Staat 

I 

03 Öffentliche Sicherheit und Ordnung . 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

04 Rechtsschutz ...».. Staat.. 

05 Innere Verwaltung und allgemeine Staatsaufgaben 

Staat ........ 

Gern, (Gv.) ... 

06 Finanzverwaltung 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

07 Unterricht 

Staat . 

Gern. (Gv.) ... 

08 Wissenschaft 

Staat ........ 

Gern» (Gv.) ... 

09 Kunst, Volksbildung, Heimatpflege, kirchliche 

Angelegenheiten.... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

10 Soziale Angelegenheiten 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

11 Gesundheit,,Sport und Leibesübungen 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

12 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Staat .. 

Gern. (Gv.) ... 

493 371 

1 770 

530 

1 240 

17 

3 668 

500 

3 168 

307 

241 

66 

64 706 

6 959 

57 827 

12 239 

12 047 

192 

644 

5 
639 

217 440 

141 852 

75 588 

248 041 

231 935 

16 106 

824 042 

822 766 

•1 276 

493 371 

500 

500 

241 

241 

58 110 

58 110 

24 000 

24 000 

457 966 

457 966 

10 000 

10 000 

43 000 

43 000 

1 77° 

530 
1 240 

17 

'3 168 

66 

64 786 

6 959 

57 827 

12 239 

12 047 

192 

644 

5 

639 

83 742 

75 588 

214 041 

197 935 
16 106 

1570 

330 
1 240 

17 

3 168 

3 163 3 168 

66 66. 

66 

64 334 

6 507. 

57 827 

11 898 

11 706 

192 ' 

644 

5 

639 

159 330 121 644 

46 056 

75 583 

213 606, 

197 500 

16 106 

323 076 321 321 

321 800 

1 276 

320 045 

1 276 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 
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schäften und Aufgabenbereichen 

an Dritte 

DM 

ß 3 ; 

Schleswig- 

Holstein 

Länder 
Nieder¬ 

sachsen 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 

staaten 
Hamburg Bremen 

Berlin 

(West) 

135 1 105 

135 1 105 

330 

330 

324 92 1 637 

324 92 1 637 

269 248 

269 248 

103 495 

103 495 

66 

200 

200 

17 

4 678 

4 678 

46 951 

46 951 

8 947 

5 200 

3 747 

2 056 

570 

1 486 

. 66 

243 500 930 

203 - 5OO 

39 900 430 

29 492 492 

29 432 432 

8 380 

320 

8 60 

70 8 060 

16 8 000 

34 60 

40 

40 

3 010 130 341 341 

3 000 130 341 341 

10 

200 

200 

25 138 

25 138 

2 65O 17 632 

2 106 14 110 

544 3 522 

266 967 

266 967 

6 812 13 595 

6 038 13 490 

774 105 

441 5 

5 
441 

53 537 14 372 

8 300 400 

45 237 13 972 

203 904 666 

193 500 

10 404 666 

155 080 84 002 

154 700 84 000 

380 2 

10 10 

10 10 

1 688 16 129 

1 418 5 800 

270 10 329 

100 692 

100 692 

18 967 22 000 

18 962 22 000 

5 

15 

15 

14 442 1 194 

12 746 1 176 

1 696 ■ 18 

7 011 

4 000 

3 011 

16 865 2 000 

18 855 2 000 
10 ' - 

37 686 3 280 

37 6s6 3 280 

435 

435 

1 755 950 

1 755 950 

406 34 000 

406 34 öoo 

75 36o 

75 360 

125 680 

125 6ao 
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B 3 
B. Haushaltsansätze nach Gebietskörper 

3» Darlehen 

1 000 

Aufgabenbereich Insgesamt Sund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sonderver- 

mögen 

ohne 

Stadtstaaten 

13 Wasserwirtschaft und Kulturbau 

Staat ........ 

Gern. {Gv.) ... 

14 Förderung der gewerblichen Wirtschaft 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

15 Gemeindliche Anstalten und Einrichtungen 

Staat ........ 

Gera. (G v.) ... 

16 Verkehr 

Staat.. 

Gern. (Gv.} ... 

darunter: 

Straßen .. 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Wasserstraßen .. Staat 

17 Bauverwaltung und Wohnungswirtschaft 

Staat ........ 

Gern, (Gv.) ... 

dar, Wohnungsbau 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

18 Wiedergutmachung ................ Staat 

19 Besondere Kriegsfolgeaufgaben ... Staat 

20' Wirtschaftsunternehmen ... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

21 Allgemeine Finanzen 

Staat . 

Gern. (Gv.) ... 

22 Zusammen 

Staat ««•»..,» 

Gern« (Gv.) ... 

65 268 

64 228 
1 040 

1 840 681 

1 82/ 502 

13 179 

15 297 

I5O 

15 147 

278 109 

275 5O5 

2 604 

14 064 

11 460 

2 604 

20 500 

3 337 020 

2 876 818 

460 202 

3 327 890 

2 876 534 

451 356 

2 492 

15 600 

875 667 

126 881 

748 786 

32 586 

1 076 

31510 

8 329 045 

6 900 475 

1 428 570 

721 000 

721 000 

10 500 

10 500 

1 000 

1 000 

9 500 

85 000 

85 000 

85 000 

85 000 

12 100 

21 579 

21 579 

1 884 367 

1 884 367 

~ 60 000 

60 000 

22 000 806 461 

22 000 806 461 

95 000 

95 000 

95 000 

95 öoo 

160 000 

160 000 

16 000 

16 000 

11 000 

10 000 

10 000 

10 000 

10 000 

77 000 

77 000 

979 461 

979 461 

5 268 

4 228 
1 040 

291 220 

278 041 

13 179 

15 297 

150 

15 147 

251 609 

249 005 

2 604 

13 064 

10 460 

2 604 

3 147 020 

2 636 818 

460 202 

2 686 534 

451 356 

2 492 

3 500 

777 088 

28 302 

748 786 

32 586 

1 076 

31510 

5 305 217 

3 876 647 

1 428 570 

5 263 

4 228 
1 040 

270 020 

256 841 

13 17? 

15 147 

15 147 

251 094 

248 490 

2 604 

12 604 

10 000 

2 604 

1 898 O77 

460 202 

3 137 890 2 349 433 

1 898 O77 

451 356 

2 342 

758 863. 

10 077, 

748 786 

32 010 

500. 

31 510 

4 431 291 

3 002 721 

1 428 570 _ 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 
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*) 
Schäften und Aufgabenbereichen 

an Dritte 

OM 

B 3 

Schleswig' 
Holstein 

Länder 
Niedor- 
sachsen 

Mordrhein- 
Westfalon 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Badon- 

(fürttemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 

staaten 
Hamburg Bremen 

Berlin 
(West) 

2 000 2 353 41 

2 000 2 228 
125 41 

874 

* 

874 

2 132 9 101 

1 925 8 100 

207 1 001 

42 2 030 

42 2 030 

351 2 464 

100 1 000 

251 1 4Ö4 

157 423 23 690 

152 5OO 20 650 
4 923 3 040 

0 201 51 

8 201 51 

208 739 

208 500 

239 

20 $24 17 800 

17 246 17 725 

3 578 75 

1 480 644 

1 480 644 

50 29 040 

28 890 
50 150 

39 050 

38 695 
355 

2 449 250 

2 449 250 

10 450 0 

10 000 0 

450 

21 200 3 500 

21 200 3 500 

150 

150 

515 4&> 

515 460 

5 000 . 12 700 

5 000 12 7OO 

150 

150 

55 

55 

251 1 464 239 

251 1 464 239 

50 150 10 450 

- 10 000 

50 150 450 

460 460 

460 460 

38 211 374 078 

25 790 323 455 
12 421 50 623 

38 005 374 047 

25 790 323 455 
12 215 50 592 

24 294 68 739 

2 
24 294 68 737 

199 12 899 

199 12 899 

81 992 551 754 

37 959 905 
44 033 188 849 

570 612 379 637 

342 047 323 849 

228 565 55 788 

563 130 378 600 

342 047 323 849 

221 083 54 751 

1 000 1 082 

219 855 60 802 

3 2 237 
219 852 58 565 

5 381 667 

5 381 667 

1 595 973 575 359 

1 O65 766 440 793 
530 207 134 566 

146 265 347 931 

108 696 328 540 

37 569 19 391 

146 245 347 861 

108 696 328 540 

37 549 19 321 

250 

119 641 86 928 

515 700 
119 126 86 228 

242 246 

242 246 

310 128 522 339 

147 415 403 905 

162 713 118 434 

454 7O9 46 836 

399 300 46 400 

55 409 436 

454 709 46 836 

399 300 46 400 

55 409 436 

- 10 

171 962 6 642 

6 620 
165 342 6 642 

12 219 157 

400 100 

11 819 57 

736 481 57 265 

494 116 49 862 
242 365 7 403 

788 741 328 954 

788 741 328 954 

788 457 328 730 

788 457 326 730 

150 

3 500 

18 225 6 325 

18 225 6 325 

576 5 

576 5 

873 926 344 267 

873 926 344 267 

42 710 417 077 

42 710 417 O77 

42 65O 417 077 

42 65O 417 077 

150 

3 500 

11 900 

11 900 

571 

571 

60 787 468 872 

60 787 468 872 
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c C. Zahlungen zwischen 

1 000 

Ausgaben 

I. Zahlungen von Gebietskörperochaften 

Zahlungen innerhalb der staatlichen Ebene 

Zuweisungen 

vom Bund, LAF und ERR-9onderv«rm6g*n 

von Ländern.................. 

darunter Länderfinanzausgleich . 

Insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Soncterver- 

mögen 

ohne 

Stadtstaaten 

0 159 563 

2 925 52O 
1 871 5OO 

1 297 292 

44 579 961 700 
7 @42 29^ 4 94§ 654 

1 919 233 1 892 777 

1 871 500 1 859 5c» 

Darlehen 

' vom Bund ................. 

vom Lastenausgleichsfonds 

Darlehensrückflüsse.. 

Zahlungen zwischen Ländern (Bund) u. Gem.(Gv„) 

Zuweisungen .......................... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Darlehen^ .. 

3t aat.... 

Gern, (Gv.) ... 

854 643 

4 35O 

461 934 

9 584 103 
1 081 264 

8 502 839 

333 52B 
62 556 

270 972 

236 542 217 000 

500 
500 

9 387 
9 387 

- 854 643 514 677 
4 35O 4 300 ‘ 

8 392 - - ' 

9 583 603 9 582 027 
1 080 764 1 079 188 

- 8 502 839 8 502 839 

324 141 324 141 

53 169 53 169 
• 270 972 270 972 

Zahlungen innerhalb der gemeindlichen Ebene 

Zuweisungen...... 

Darlehen ... 

Zahlungen von Gebietskörperschaften zusammen ,. 

Staat ........ ! 

Gern. (Gv.) ... 

3 578 606 
27 776 

25 910 048 

13 529 855 
12 380 193 

291 008 1 476 000 
291 008 1 476 000 

3 578 606 3 578 606 
27 776 27 776 

8 392 24 134 648 20 869 958 

8 392 11 754 455 8 489 765 
12 380 193 12 380 193 

II. Zahlungen ^n Gebietskörperschaften 

Zahlungen innerhalb der staatlichen Ebene 

Zuweisungen 

an Bund.... 

an Lastenausgleichsfonds ... 

an Länder ... 

darunter Länderfinanzausgleich ...... 

306 230 

1 323 209 297 292 

9 982 187 8 124 825 
1 713 500 

1 000 

3 458 302 772 285 869 
1 025 917 906 717 

4 200 1 852 162 1 449 437 
1 713 500 1 320 100 

Darlehen 

an Bund und Lastenausgleichsfonds 

an Länder.. 

Tilgung .... 

2 000 

1 011 848 974 348 

543 076 

6 000 31 500 
2 000 2 000 

543 076 456 954 

Zahlungen zwischen Ländern (Bund) u. Gern. (Gv.) 

Zuweisungen ....... 

Staat ........ 

darunter: allg. kommunaler Finanzausgleich .. 

^j Gern. (Gv.) ... 

Darlehen ................. Staat ........ 

Zahlungen innerhalb der gemeindlichen Ebene 

Zuweisungen ... 

12 879 093 1 143 520 

11 716 359 1 143 520 
5 448 739 
1 162 734 

249 019 35 100 

2 845 616 

19 000 
19 000 

11 716 573 11 714 655 

10 553 839 1° 551 921 

5 448 739 5 448 739 

1 162 734 1 162 734 
213 919 . 213 919 

? 845 616 2 845 616 

Zahlungen an Gebietskörperschaften zusammen ... 

Staat ........ 

Gent. (Gv.) ... 

29 142 278 10 575 085 

25 133 928 10 575 085 
4 008 350 

26 000 39 158 18 502 035 17 875 167 
26 000 39 158 14 493 685 13 866 817 

4 008 35O 4 008 350 

i *) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. Differenzen zwischen an sich vergleichbaren Positionen erklären sich durch 

1) Einschi. Rückflüsse bzw. Tilgung. - 2) Für Gemeinden (Gv.) nicht auszugliedern. 

- 28 - 



# 
Gebietskörperschaften 

OM 
c 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 
(West) 

410 700 §41 542 979 043 326 £33 616 573 569 418 1 038 712 56 353 2 896 642 190 209 39 263 2 667 170 
391 600 587 187 295 4 118 372 639 7 438 273 540 255 960 26 456 11 476 12 000 2 980 
388 600 580 000 - - 37O 000 - 265 000 255 900 12 000 - 12 000 

10 030 65 765 213 250 59 967 
600 

15 800 
200 

68 000 

3 000 
76 500 

500 
5 365 339 966 

50 
6 750 2 166 331 050 

50 

372 776 
46 178 

326 598 

14 214 
49 

14 165 

924 952 4 457 302 
49 221 500 556 

875 731 3 956 746 

13 125 
1 301 

11 824 

I7O 594 

18 164 
152 430 

912 507 

85 964 
826 543 

6 138 
1 280 
4 858 

419 940 
53 940 

366 000 

24 668 
6 429 

18 239 

248 145 
292 296 

955 849 

34 271 
10 400 
23 871 

133 132 
49 422 

083 71° 

56 093 
11 536 

44 557 

113 273 
1 611 

111 662 

5 038 
4 010 
1 028 

1 576 
1 576 

788 

788 

788 

788 

105 992 
1 743 

430 332 1 
10 185 

179 101 
7 126 

1 315 135 2 973 088 7 005 711 
866 637 1 645 016 1 710 3O8 
448 498 1 328 072 5 295 403 

353 792 
100 

1 663 455 1 
478 162 1 

1 185 293 

127 774 

1 955 

579 549 
065 581 

513 9fe 

722 243 
6 475 

2 658 990 
950 552 

1 708 438 

618 379 
192 

3 197 048 
1 450 210 

1 746 838 

40 993 

476 982 
323 299 
153 683 

3 264 690 
3 264 690 

209 223 
209 223 

54 217 
54 217 

3 001 250 
3 001 250 

31 126 
24 570 
21 192 

36 329 
83 780 

15 185 

61 881 

332 900 

551 891 
550 100 

13 601 
109 250 

387 096 
370 000 

9 906 

37 117 
8 696 

119 693 
154 600 
425 516 
400 000 

4 006 
155 000 

39 750 

9 327 
9 500 

111 

16 903 
119 200 
402 725 
393 400 

5 250 
63 600 

399 623 
393 400 

10 003 
17 700 

3 036 

1 650 

37 900 
66 

2 000 

60 042 70 911 151 631 28 745 25 737 52 500 63 590 3 798 86 122 26 284 5 969 53 869 

357 312 99° 172 4 411 157 1 256 490 615 123 2 014 446 1 863 611 206 344 
319 284 935 793 3 906 356 1 126 245 561 164 1 715 762 1 8O9 613 177 704 
235 879 635 977 2 109 200 453 751 217 885 1 016 130 667 850 112 067 
38 028 54 379 504 801 130 245 53 959 298 684 53 998 28 640 

2 015 5 375 106 498 - 9 884 26 275 63 622 25O 

1 918 

1 918 

1 290 

1 290 

121 
121 

507 
507 

85 932 306 196 1 324 887 227 628 61 791 437 893 367 142 34 147 

582 189 1 507 948 6 940 845 2 024 810 768 254 3 23O 923 2 556 721 263 477 
458 229 1 147 373 5 111 157 1 666 937 652 504 2 494 346 2 135 581 200 690 
123 960 360 575 1 829 688 357 873 115 750 736 577 421 140 62 787 

626 868 
626 868 

496 047 
496 047 

36 829 

36 829 
93 992 
93 992 

zeitliche Überschneidungen und durch Nichterfessung der Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 
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I ' D 1 D. Einnahmen und Ausgaben naoh 

1. Ein 

1 000 

Einnahmen Insgesamt Bund 

Lasten- 

auogleichs- 

fonds 

ERP- 

Sonderver- 

möqen 

ohne 

Stadtstaaten 

r. Steuern, Verwaltungs- und Betriebseinnahmen 

/ 

i 

•}' 1 i 

) 

\ 

I 

A* Steuereinnahmen 

1) 
Gemeinschaftssteuern 

Einkommen- und Körperschaftsteuer 

Bundesanteil ...... 

Landeranteil.. 

* \ t 
17 823 000a 17 823 0003 

28 125 332 

• ßundessteuern ....... 
Umsatzsteuer ..... 
Umsatzausgleichsteuer.. 
Beförderungsteuer.... 
Zölle... 

Tabaksteuer ... 
Aus dem Branntweinmonopol ... 
Mineralölsteuer ... 
Sonstige Verbrauchsteuern .............. 

Ländersteuern ..... 
Biersteuer ... 

Vermögensteuer .... 
Erbschaftsteuer ......................... 
Grunderwerbsteuer ....................... 
Kapitalverkehrsteuor .................... 
Kraftfahrzeugsteuer einschl. Zuschlag ... 
Versichorungsteuer ... 
Rennwett- und Lotteriesteuer ... 
Wechselsteuer ..... 
Feuerschutzstouer ... 
Sonstige.... 

45 067 000 

23 100 000 

2 620 000 

940 000 

2 780 000 

4 95O 000 

1 830 000 

8 150 000 

1 497 000 

7 665 770 

1 061 500 

1 947 400 

285 500. 
273 900 

198 751 

2 892 000 

393 400 

391 969 

157 300 

63 950 
100 

45 867 000 

23 100 000 

2 620 000 

940 000 

2 780 000 

4 95O 000 

1 830 000 

8 150 000 

1 497 000 

46 106 740 41 703 700 

17 981 408 16 264 222 

28 125 332 25 439 478 

7 665 770 6 853 318 

1 061 500 577 500 

1 947 400 1 695 40a 

285 500 249 -000 

273 900 235 400 

198 751 168 301 

2 892 000 2 671 000 

393 400 321 700 

391 969 334 467 

157 300 140 800 

63 950 59 75° 

100 

Gemeindesteuern .. 

Grundsteuer A......... 

Grundsteuer B ... 
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ... 

Gewerbesteuer nach der Lohnsumme .. 

Übrige Steuern und stauerähnliche 

Einnahmen*^  ...., 

10 681 736 

33 428 

1 336 258 

7 510 520 

953 438 

848 142 

Lastenausgleichsabgaben 1 665 000 - 1 665 000 

Sonstige Abgaben 10 002 10 000 

Minderertrag an Steuern 

Steuereinnahmen zusammen (Summe I A) »...... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

111 837 890 

102 55O 239 
9 287 651 

63 700 000 

63 700 000 

1 665 000 

1 665 000 

* 1 - 

10 681 786 9 287 651 

33 428 32 528 

1 336 258 1 112 7O8 

7 510 520 ,6 609 120 

953 438 734 438 - 

848 142 798 857 

2 2 

46 472 890 41 58O 449 

37 185 239 32 292 798 

9 287 651 9 287 651 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 

1) Mit Ausnahme der durch Fußnote a) kenntlich gemachten Beträge nach Schätzungen der Länder . - 2) Einschl. Steuerbeteili 

ä) Nach Schätzungen des BMF. 

♦ 
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GebietskSrperschaften ' und Ariern 

nahmen 

DM 

Länder 
Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
8ayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Schleswig-: 
Holstein 

Berlin 
{West! 

1 297 400 4 047 100 44 507 
505 986 1 578 369 5 657 
791 414 2 468 731 8 849 

300 4 903 000 2 016 600 7 626 
800 1 912 000 786 474 2 974 
500 2 991 000 1 230 126 4 651 

000 6 790 000 516 300 
140 2 648 100 201353 
860 4 141 900 314 947 

4 403 040 2 810 000 713 040 
1 717 186 1 095 900 27s 086 

2 685 854 1 714 400 434 ?54 

880 000 

343 200 

536 800 

215 705 676 500 
9 000 57 000 

36 600 148 000 
7 300 19 000 

14 000 26 000 
2 300 9 500 

116 000 330 000 
7 700 28 000 

14 705 37 500 

6 000 14 000 
1 900 7 500 

308 681 940 542 

1 473 6 586 
45 939 130 802 

196 088 679 702 
30 209 41 402 

34 922 82 050 

2 307 400 753 900 
305 500 88 000 
633 600 225 000 
101 700 20 000 

62 500 27 000 
78 500 34 000 

815 000 260 000 
119 800 38 000 
127 100 34 500 
50 700 ' 21 300- 
13 000 6 100 

3 693 681 1 019 965 

8 314 3 360 
437 084 105 858 

2 423 290 768 929 
572 250 64 756 

252 743 77 062 

349 110 1 077 050 
62 000 145 000 
64 000 260 000 

9 000 45 000 
42 000 

4 800 15 000 
176 000 440 000 

4 500 50 000 
18 810 44 530 
6 500 22 000 
3 500 13 500 

421 595 1 458 781 

2 098 6 778 
49 232 150 180 

294 459 1 142 569 
25 821 

49 985 159 254 

1 343 000 130 653 
290 000 21 000 
290 000 38 000 
45 000 2 000 
59 000 4 900 
22 000 2 201 

485 000 49 000 
70 000 3 700 
50 500 6 802 
18 000 2 300 

43 500 750 

4 344 477 99 929 

3 559 36o 
177 435 16 128 

1 028 981 75 102 

434 502 8 339 

812 452 422 000 
84 000 30 000 

252 000 140 000 
36 500 16 000 
38 500 20 000 
30 450 19 200 

221 000 104 000 
71 700 53 000 
57 502 27 700 
16 500 10 000 
4 200 2 100 

100 

1 394 135 609 760 

900 900 
223 550 64 000 
901 400 470 000 
219 000 76 600 

49 285 - 4 740 

118 952 271 500 
21 000 33 000 
30 000 82 000 

5 500 15 000 
5 500 13 000 

3 250 8 000 
37 000 80 000 

6 700 J2 000 
5 402 24 400 
4 000 2 500 

600 1 5OO 
100 

222 675 561 700 

• • 

28 550 131 000 
134 400 297 000 
50 400 92 000 

9 325 41 700 

1 315 800 4 085 773 44 850 581 4 764 865 2 000 832 7 187 694 
1 007 119 3 145 231 11 156 900 3 744 900 4 579 237 5 728 94° 

308 681 940 542 3 693 681 1 019 965 421 595 1 458 781 

6 829 377 545 530 4 892 441 2 745 860 
5 484 900 • 445 601 4 892 441 2 745 »60 
1 344 477 99 929 

776 581 1 370 000 
776 581 1 370 000 

gungsbeträge 
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0, Einnahmen und Ausgaben nach 

1. Ein 

1 000 

D 1 

Insgesamt Bund 

Lastsn- 

ausgleichs- 

fonds 

ERP- 

Sonderver- 

mögen 

Einnahmen 
zusammen 

ohne 

Stadtstaaten 

1) 
B. Verwaltungs- und Betriebseinnahmen 

Gebühren, Entgelte, Strafen. Gern. (Gv.) ... 

Zinsen ....«..... 

Staat ... 

Gern. (Gv. 

Überschüsse aus Vorjahren 

Staat.. 

Gera. (Gv.) ... 

Übrige 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) 

Verwaltungs- und Betriebeeinnahmen 

zusammen (Summe I B) .. 

Staat ... 

Gern * (Gv.) ... 

Steuern, Verwaltungs- und Betriebseinnahmen 

zusammen (Summe I) ..... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

IX., Einnahmen der Vermögensbewegung 

Schuldenaufnahmen aus Kreditraarktmitteln, 

öffentlichen Sondermitteln, innere Darlehen ... 

Staat . 

Gern. (Gv.) .. 

Rückflüsse von Darlehen 

Staat ........ 

Gern, (Gv.) ... 

Entnahmen aus Rücklagen Und aus Kapitalvermögen 

Gern. (Gv.) ... 

Erlöse aus Veräußerungen . Gern. (Gv.) ... 

Einnahmen der Verraögensbewegung 

zusammen (Summe II) ........................... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.)... 

III. Summe der Einnahmen (I + II) 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

5 156 4?6 

1 507 193 

991 532 

515 661 

199 609 

2 

199 607 

10 804 311 

7 616 423 

3 187 888 

17 667 609 

8 607 957 

9 059 692 

129 505 499 

111 158 196 

18 347 303 

10 822 110 

5 181, 766 

5 640 344 

2 117 358 

1 876 431 

240 927 

1 431 712 

395 986 

14 767 166 

7 058 197 

7 708 969 

144 272 665 

118 216 393 

26 056 272 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter, 

1) Soweit nioht von Gebietskörperschaften. 

299 500 

299 5°° 

2 236 527 

2 236 527 

2 536 027 

2 536 027 

36 000 

36 000 

76 000 

76 000 

112 000 

112 000 

66 236 027 1 777 000 

66 236 027 1 777 000 

1 186 000 

1 186 000 

244 091 

244 091 

300 000 

300 000 

320 000 

320 000 

1 430 091 

1 430 091 

67 666 118 

67 666 118 

620 000 

620 000 

,290 462 

290 462 

110 836 

110 836 

401 298 

401 298 

401 298 

401 290 

688 202 

688 202 

688 202 

688 202 

2 397 000 1 089 500 

2 397 000 1 089 500 

5 156 496 5 156 496 

881 231 813 282 

365 570 
515 661 

302 621 

515 661 

199 609 199 607 

2 

199 607 

8 380 948 

199 607 

7 C82 143 

,5 193 060 3 894 255 

3 187 888 3 187 883 

14 618 284 13 256 528 

5 558 632 4 196 876 

9 059 652 9 059 652 

61 091 174 54 336 977 

42 743 871 36 489 674 

18 347 303 18 347 303 

9 336 110 8 469 155 

3 695 766 2 828 811 

5 640 344 5 640 344 

865 065 

624 138 

240 927 

755 779 

514 852 

240 927 

1 431 712 1 431 712 

395 986 395 986 

12 02.8 873 11 052 632 

4 319 904 3 343 663 

7 708 969 7 7O8 969 

73 120 047 65 889 609 

47 063 775 39 833 337 
26 056 272 26 056 272 
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*) 
Gebietskörpersohafton und Arten 

nahmen 

DM 

D 1 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberq 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 
(Weat) 

245 733 580 145 

28 030 ' 72 924 

5 702 18 883 
22 3.28 54 041 

1 764 27 196 

633 086 602 343 223 268 

367 433 79 429 44 869 

156 314 20 795 12 407 
211 119 58 634 32 462 

31 382 13 654 8 193 

1 764 27 196 31 382 13 654 8 193 

281 59O 918 912 1 868 952 758 920 409 020 

171 070 592 782 
110 520 326 130 

625 785 474 791 287 967 
243 167 284 129 121 O53 

780 744 1 046 364 

82 442 126 908 

30 020 46 537 
52 422 80 371 

54 486 56 55O 

54 486 56 55O 

260 795 1 439 952 

713 190 938 950 
547 605 501 002 

44 808 

16 247 62 949 

11 963 62 949 
4 284 

6 382 2 

2 
6 382 

144 002 1 298 8O5 

89 720 1 298 8O5 
54 282 

15 654 4 808 

15 654 4 808 

606 829 199 729 

606 829 199 729 

42 487 

42 487 

2 

2 

492 247 

492 247 

557 122 1 599 177 

176 772 611 665 

380 350 987 512 

3 9°o 853 1 454 346 

782 099 495 586 

3 118 754 958 760 

685 350 2 178 467 

300 374 743 210 

384 976 1 435 257 

2 669 774 211 439 

985 487 1°1 683 

1 684 287 109 756 

1 361 756 622 483 

1 361 756 622 483 

204 537 534 736 

204 537 534 736 

1 872 922 5 684 950 

1 183 891 3 756 896 
689 031 1 928 054 

18 751 434 6 219 211 

11 938 999 4 240 486 
6 812 435 1 978 725 

2 6s6 182 9 366 158 

1 879 611 6 472 120 
806 571 2 894 038 

9 499 151 756 969 

6 470 387 547 284 
3 028 764 209 685 

6 254 197 3 368 343 

6 254 197 3 368 343 

981 118 1 904 736 

981 118 1 904 736 

. 348 112 1 198 911 

200 000 630 129 
148 112 563 782 

29 646 125 515 

21 612 89 677 
8 O34 35 833 

84 566 195 494 

12 329 53 O99 

474 653 

221 612 
253 041 

2 347 575 

1 405 503 
942 072 

1 952 567 1 627 523 

242 300 5O7 232 
1 710 267 1 120 291 

216 084 51 152 

117 741 26 040 
98 343 25 112 

540 029 101 864 

182 575 22 031 

718 373 1 224 116 

263 443 435 880 
454 93O 788 236 

26 085 148 431 

14 720 109 739 
11 365 38 692 

62 645 187 101 

20 831 33 580 

1 246 755 152 798 

450 000 99 827 
796 755 52 971 

127 102 31 764 

106 525 28 798 
20 577 2 966 

240 159 19 854 

54 909 11 632 

1 668 925 216 048 

556 525 128 625 
1 112 400 87 423 

11 168 076 973 017 

7 026 912 675 909 
4 141 164 297 108 

866 955 500 000 

866 955 500 000 

109 286 35 427 

109 286 35 427 

976 241 535 427 

976 241 535 427 

7 230 438 3 903 770 

7 230 438 3 903 770 

155 200 211 755 

155 200 211 755 

9 786 64 073 

9 786 64 073 

164 986 275 828 

164 986 275 828 

1 146 104 2 180 564 

1 146 104 2 180 564 

1 573 019 2 891 255 1 802 570 827 934 1 598 228 

719 806 36O 041 533 272 278 163 545 619 
853 213 2 531 214 1 269 298 549 771 1 O52 609 

7 257 969 21 642 689 a 021 781 3 514 116 10 964 386 

4 476 702 12 299 040 4 773 758 2 157 774 7 017 739 
2 781 267 9 343 649 3 248 023 1 356 342 3 946 647 
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D 2 D, Einnahmen und Ausgaben nach 

2. Aus 

1 000 

Insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sondorvar- 

möqen 

Ausgaben 
zusammen 

ohne 

Stadtstaaten 

I. Verwaltungs- und Zweckausgaben 

Personalausgaben.. 

1) 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

davon: Staatliche Ausgaben für 

Beamte.. 

Angestellte ... 

Arbeiter ... 

Sonstige Personalausgaben ... 

Versorgung... 

Zinsen 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Renten und Unterstützungen 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

darunter Renten und Geldzuwendungen außerhalb 

der sozialen Angelegenheiten . Gern. (Gv.) ... 

Leistungen nach dem Bundesentschädigungs¬ 

gesetz . Staat . 

Fehlbeträge aus Vorjahren 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Sonstige 

Staat .... 

Gern. (Gv.) 

darunter: 

Staatliche Ausgaben 

Sachausgaben .. 

Straßenunterhaltung 

Gemeindliche Ausgaben 

Steuerbeteiligungsbeträge ............. 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 

Sonstige..... 

Verwaltungs- und Zweckausgaben' 

zusammen (Summe 1) ........... 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

35 807 602 

27 314 873 

8 492 729 

7 743 715 

7 743 715 

«0 

14 923 166 4 495 936 

4 95O 049 1 216 032 

1 885 140 

1 334 173 

4 419 345 

4 333 094 

3 106 124 

1 226 970 

996 254 

251 593 

733 850 

1 788 896 

1 788 896 

172 000 

172 000 

34 122 

34 122 

23 271 

23 271 

12 353 544 4 876 867 3 036 000 

9 001 999 4 876 867 3 036 000 

3 351 545 

434 537 

1 726 201 

486 020 231 858 

377 639 231 858 

108 381 

53 822 344 34 940 966 35 000 

46 740 049 34 940 966 35 000 

7 082 295 

2 723 374 1 101 130 

557 202 214 447 

345 704 - - 

951 650 - - - 

5 815 290 - - 

108 528 805 49 582 302 3 243 000 57 393 

88 266 885 49 582 302 3 243 000 . 57 393 

20 261 920 - 

28 063 887 24 290 104 

19 571 159 15 797 375 
8 492 729 8 492 729 

10 427 230 8 945 898 

3 733 967 2 619 510 

888 886 475 848 

1 062 530 \ 028 630 

3 635 495 2 924 489 

2 338 076 

1 111 106 

1 226 970 

4 440 677 

1 089 132 

3 351 545 

2 099 387 

872 417 

1 226 970 

3 913 446 

561 901 

3 351 545 

434 537 434 537 

1 726 201 1 221 421 

254 162 179 093 

145 781 

108 381 

70 712 

108 381 

18 823 107 16 521 297 

11 740 812 

7 082 295 

1 622 244 

342 755 

9 439 002 

7 082 295 

1 184 545 

292 745 

345 704 

951 658 

5 815 290 

345 704. 

951 653 

5 815 290 

55 646 110 48 224 748 

35 384 190 27 962 828 

20 261 920 20 261 920 

i* 

n Ät Ä Gebietakörp«'acßdP£e n ,r U"d Ä",ter* 
a) Ohne 2 030,9 Mill.DM Versorgung gern. Art. 131 Grundgesetz. - b) Differenz gegenüber den Personalausgaben nach Arten 
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Gebietskörperschaften und Arten 

gaben 
D 2 

DM 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder- Nordrhein¬ 
sachsen Westfalen 

Hessen 
Rheinland' 

Pfalz 
Baden- 

WUrttemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 
(West) 

1 192 759 3 084 871 

832 284 2 194 O66 
360 475 890 805 

7 278 739 2 617 O72 1 '414 569 3 722 28 4 491 481 

4 331 316 1 698 996 1 036 531 2 533 777^ 2 793 682 
2 947 419 918 076 378 038 1 188 512 1 697 799 

488 328 3 773 783 1 430 200 444 214 1 899 3^9 

376 723 3 773 783 1 430 200 444 214 1 899 369 
111 605 - - 

455 504 1 158 439 

133 571 429 699 

27 523 60 935 

24 631 80 717 

191 055 464 276 

147 433 309 429 

97 079 *158 404 
50 354 151 025 

202 026 596 164 

64 634 199 975 
137 392 396 189 

26 358 112 011 

6 593 120 570 

49 996 31 100 

45 630 
4 366 31 100 

862 150 2 290 203 

624 155 1 484 741 
237 995 805 462 

2 519 017 869 535 

535 245 297 187 

89 292 58 549 

437 875 201 244 

749.887 272 481 

571 294 269 422 

126 716 86 274 
444 578 183 148 

1 295 858 . 390 329 

40 474 26 701 
1 255 384 363 628 

72 130 30 601 

205 709 146 232 

73 329 12 225 

25 082 
48 247 12 225 

5 193 971 1 536 308 

2 378 856 793 609 
2 815 115 742 699 

577 156 1 509 154 

200 560 504 664 

42 342 111 246 

27 901 124 638 

188 572 481 O75 

129 408 281 797 

58 217 138 262 

71 191 143 535 

181 355 597 159 

47 040 34 546 
134 315 562 613 

12 589 74 271 

420 000 81 850 

3 065 2 760 

3 065 2 760 

883 O85 2 514 381 

593 711 1 495 809 
289 374 1 018 572 

1 663 835 193 258 

425 815 92 769 

70 882 15 079 

120 310 11 314 

512 840 64 303 

327 422 63 182 

160 995 46 470 
166 427 16 712 

559 740 90 815 

116 214 32 317 
443 526 58 498 

105 700 877 

225 000 15 467 

5 560 1 058 

5 560 1 053 

3 004 681 236 518 

1 897 961 170 160 
1 106 720 66 358 

1 481 332 557 190 

1 114 457 438 550 

413 038 158 260 

53 950 17 800 

711 006 258 400 

238 689 103 930 

238 689 103 930 

527 231 119 316 

527 231 119 316 

504 780 35 130 

75 069 ■ 64 230 

75 069 64 230 

2 301 810 774 118 

2 301 810 774 118 

203 091 721 051 

106 772 569 135 

59 558 195 220 

16 676 19 474 

58 117 394 489 

31 395 103 364 

31 395 103 364 

59 503 348 412 

59 503 348 412 

8 000 461 65O ' 

10 839 

10 839 

323 325 1 204 367 

323 325 1 204 367 

49 249 174 851 
13 663 36 5OO 

288 665 116 373 
36 391 

84 517 215 345 
28 160 98 060 

204 368 51 177 
65 000 14 971 

437 699 137 375 
50 010 14 581 

47 843 252 481 
10 745 24 684 

9 938 43 151 
31 338 119 204 

196 719 673 464 

109 701 39 319 
413 785 91 189 

2 291 629 612 191 

19 177 78 471 
39 511 119 111 

230 686 820 990 

45 947 
126 602 10 918 
934 171 55 440 

2 460 957 6 432 337 

1 670 375 4 157 756 
790 582 2 274 581 

14 618 896 4 971 588 

7 108 153 2 751 812 
7 510 743 2 219 776 

3 031 482 7 200 236 

2 155 499 4 284 244 
875 983 2 915 992 

8 613 884 895 3fe 

5 193 852 641 137 
3 420 032 254 231 

7 421 362 2 526 924 

7 421 362 2 526 924 

866 437 4 028 (»1 

866 437 4 028 001 

durch Minderausgaben (197 Mill.DM), die nicht aufgegliedert werden konnten. 
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D 2 D, Einnahmen und Ausgaben nach 

2, Aus 

1 000 

Ausgaben Insgesamt Bund 

Lasten¬ 

ausgleichs¬ 

fonds 

ERP- 

Sonderver¬ 

mögen 
zusammen 

ohne 

Stadtstaaten 

II. Ausgaben der Vermögensbewegung “0 

Bauten und groSo Instandsetzungen 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen 

Staat ........ 
6em. (Gv.) ... 

Erwerb von Grundvermögen 

Staat.. 

Gern. (Gv.) ... 

Gewährung von Darlehen (an Dritte) 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Beteiligungen 

Staat ... 

Gern. (Gv.) ... 

Tilgung^) 

Staat ........ 

Gern. (Gv.) ... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalver¬ 

mögen ..... 

Staat .. 

Gern. (Gv.) ... 

Ausgaben der Vermögensbewegung zusammen 
(Summe II) . 

Staat .....V.. 

Gern. (Gv.) ... 

III. Summe I + II 

Staat.. 
Gern. (Gv.) ... 

Zahlungen an 6ebietskörperschaften.. 

Staat ........ 
Gern. (Gv.) ... 

./. Zahlungen von Gebietskörperschaften ...... 

Staat ........ 
Gern. (Gv.) ... 

IV. Nettoausgaben.... 

Staat ........ 
Gern. (Gv.) ... 

16 548 264 

991 84.3 

556 421 

1 328 085 

767 927 

56O 158 

1 726 907 

539 133 

1 187 774 

8 329 045 

6 900 475 

1 428 57O 

378 197 

282 877 

95 320 

2 8O7 95O 

664 887 

143 O63 

18 

14 

140 

106 

34 

29 

25 
4 

118 

26 

*) Ohne Gemeinden unter 10 000 Einwohner und Ämter. 

1) Soweit nicht an Gebietskörperschaften.- 2) Gemeinden 

4 281 730 

4 281 730 

287 733 

287 733 

306 348 

306 348 

1 884 367 

1 884 367 

170 026 

170 026 

869 535 

869 535 

1 343 056 

133 759 
1 209 297 

32 461 504 

280 901 

180 603 

99O 309 

547 786 
442 523 

142 278 

133 928 

008 350 

25 910 048 

13 529 855 
12 380 193 

144 222 539 

151 859 

070 680 

12 266 534 11 047 541 

710 113 

556 421 

2 491 120 
8 556 421 

1 040 352 '938 869 

480 194 

560 158 
378 711, 
560 158 

1 420 559 1 301 118 

160 000 

160 000 

979 461 

979 461 

17 430 

17 430 

4 45O 

4 45O 

232 785 

187 774 

305 217 

876 647 

428 570 

190 741 

95 421 

95 320 

113 344 

1 187 774 

4 431 291 

3 002 721 

1 428 570 

143 009 

47 689 

95 320 

7 799 739 

7 799 739 

57 382 041 

57 382 041 

10 575 O85 

10 575 O85 

291 008 

291 008 

67 666 118 

67 666,118 

260 000 

260 000 

115 000 

115 000 

535 000 1 001 341 

535 000 ,1 001 341 

1 673 965 1 552 384 

1 

530 902 

143 063 

409 321 

1 143 O63 

1 228 O56 1 209 848 

18 759 

1 209 297 

23 125 424 

8 944 821 

14 180 603 

3 778 000 1 058 734 78 771 534 

3 778 000 1 058 734 

26 000 

26 000 

1 476 000 

1 476 000 

39 158 

39 158 

8 392 

8 392 

2 328 000 1 089 500 

2 328 000 1 089 500 

44 329 011 

34 442 523 

18 502 O35 

14 493 685 

4 008 350 

24 134 648 

11 754 455 

12 380 193 

73 138 921 

47 068 241 

26 070 680 

551 
1 209 297 

20 624 060 

6 443 457 

14 180 603 

68 848 80Ö 

34 406 285 

34 442 523 

17 875 167 

13 866 817 

4 008 350 

20 869 958 

8 489 765 

12 380 193 

65 854 017' 

39 783 337 

26 070 680 

(Gv*) einschl» Tilgung an Gebietskörperschaften. 
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Gebietskörparsohaften und Arten 

gaben 

DM 

0 2 

Länder 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
WeStfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Stadt¬ 
staaten 

Hamburg Bremen 
Berlin 
(West) 

326 044 1 105 548 

74 632 328 160 
251 412 777 388 

28 636 88 428 

4 385 17 485 
24 251 70 943 

27 328 152 801 

309 7 046 
27 019 145 755 

81 992 551 754 

37 959 362 905 
44 033 188 849 

3 169 19 966 

735 7 750 
2 434 12 216 

79 826 225 722 

25 416 , 93 243 
54 410 132 479 

3 497 991 1 616 463 

475 051 301 746 
3 022 940 1 314 723 

345 485 ' 86 928 

132 534 37 553 
212 951 49 375 

619 681 94 999 

48 849 15 900 

570 832 79 099 

1 595 973 575 359 

1 065 766 440 793 
530 207 134 566 

42 669 28 495 

7 738. 12 020 

34 931 16 475 

511 768 139 379 

60 100 25 159 
451 668 114 220 

728 089 1 962 490 

217 338 569 568 
510 751 1 392 922 

52 535 167 390 

22 945 93 502 

29 590 73 888 

90 251 149 375 

7 950 32 450 
82 301 116 925 

310 128 522 339 

147 415 403 905 
162 713 118 434 

8 479 29 255 

15 11 576 
8 464 17 679 

70 114 199 354 

19 689 28 700 
50 425 170 654 

1 677 133 

478 552 
1 198 581 

150 811 

55 267 
95 544 

153 543 

153 543 

736 481 

494 116 
242 365 

4 386 

1 330 

3 056 

274 939 

118 424 
156 515 

133 777 1 

46 073 1 
87 704 

18 656 

15 040 
3 616 

13 140 

840 
12 300 

57 265 

49 862 

7 403 

6 590 

6 525 
65 

51 282 

38 590 
12 692 

218 993 

218 993 

101 483 

101 483 

119 441 

119 441 

873 926 

873 926 

47 732 

47 732 

121 581 

121 581 

566 398 

566 398 

51 830 

51 830 

60 068 

60 068 

■344 267 

344 267 

11 528 

11 528 

52 016 

52 016 

154 684 

154 684 

18 613 

18 613 

24 150 

24 150 

60 787 

60 787 

1 104 

1 104 

24 281 

24 281 

497 911 

497 911 

'31 040 

31 040 

35 223 

35 223 

468 872 

468 872 

35 100 

35 100 

45 284 

45 284 

72 569 150 011 471 788 

100 

72 469 150 011 471 788 

152 45O 

152 450 

42 323 

42 323 

112 014 

112 014 

197 226 

197 226 

11 467 

451 
11 016 

18 208 

18 208 

3 915 

3 915 

13 436 

13 436 

857 

857 

619 564 

143 536 
476 028 

3 080 521 

1 813 911 
1 266 610 

582 189 

458 229 

123 960 

1 315 135 

866 637 
448 498 

2 347 575 

1 405 503 
942 072 

2 294 230 7 

816 589 1 
1 477 641 5 

8 726 567 21 

4 974 345 8 
3 752 222 12 

1 507 948 6 

1 147 373 

360 575 

2 973 088 

1 645 016 

1 328 072 

7 261 427 21 

4 476 702 12 
2 784 725 9 

085 355 2 694 079 1 301 919 3 142 217 3 194 519 292 177 2 501-364 1 090 022 

2 501 364'1 090 022 790 038 
295 317 1 

833 171 
860 903 

415 352 
886 567 

704 251 7 665 667 4 

898 191 3 
806 060 4 

940 845 2 

111 157 1 

829 688 

005 711 1 

710 308 
295 403 1 

639 385 8 

299 040 4 

3403453 

584 983 2 
080 684 1 

024 810 

666 937 

357 873 

663 455 1 

478 162 1 

185 293 

027 022 3 

773 758 2 
253 264 1 

333 401 10 

570 851 5 
762 550 4 

768 254 3 

652 504 2 

115 750 

579 549 2 

065 581 

513 968 1 

522 106 10 

157 774 6 
364332 3 

139 701 
002 516 

342 453 

423 945 
918 508 

230 923 

494 346 

736 577 

658 990 

950 552 

708 438 

914 386 

967 739 
946 647 

1 147 689 
2 046 830 

11 808 403 

6 341 541 
5 466 862 

2 556 721 

2 135 581 
421 140 

3 197 048 

1 45O 210 

1 746 838 

11 168 O76 

7 026 912 
4 141 164 

157 381 
134 796 

1 187 545 

798 518 
389 027 

263 477 

200 690 

62 787 

476 982 

323 299 
153 683 

974 040 

675 909 
298 131 

9 922 726 3 616 946 1 

9 922 726 3 616 946 1 

626 868 496 047 

626 868 496 047 

3 264 690 209 223 

3 264 690 209 223 

7 284 904 3 903 770 1 

7 284 904 3 903 770 1 

297 055 

297 055 

163 492 

163 492 

36 829 

36 829 

54 217 

54 217 

146 104 

146 104 

1 114 287 

1 114 287 

5 142 288 

5 142 288 

93 992 

93 992 

3 001 250 

3 001 250 

2 235 030 

2 235 030 
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E 1 
E. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 ■’ 

1. Einnahmen 

' ' 1 000 

Einnahmen Insgesamt 
Schleswig- Nieter- 

Holstein Sachsen 

A. Ordentlicher 

Steuern und steuerähnliche Einnahmen 

Grundsteuer A ..,»••••••••.. 

Grundsteuer B ... 

Grundsteuer C (Baulandsteuer) .. 

Gewerbesteuer nach 

Ertrag und Kapital ... 

der Lohnsumme ... 

Übrige Steuern und steuerähnliche Einnahmen^ 

Zusammen ... 

32 528 1 473 ■ 6 586 

1 112 708 45 989 130 802 

6 609 120 196 088 679 702 

734 438 30 209 41 402 

798 857 34 922 82 050 

9 287 651 308 681 940 542 

Zuweisungen und Umlagen 

von Bund und Land ..... 

von Gemeinden (Gv.) .. 

Zusammen... 

Gebühren, Entgelte, Strafen ••....... 

Überschüsse aus Vorjahren ... 

Übrige Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb .. 

Einnahmen der Vermögensbewegung 

RUckflUsse von Darlehen .... 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen 

Zusammen... 

Einnahmen für den Lastenausgleich .. 

Einnahmen für den Zivilschutz^ .... 

Summe der Einnahmen... 

darunter: Erstattungen.. 

6 817 218 264 934 783 452 

3 464 827 101 197 412 392 

10 282 045 366 131 1 195 844 

5 156 496 245 738 580 145 

199 607 1 764 27 196 

3 521 364 127 084 362 879 

232 O66 8 O34 35 239 

281 735 18 583 44 463 

513 801 26 617 79 702 

2 351 256 208 070 538 951 

9 334 636 1 000 , 

31 321 554 1 284 721 3 726 259 

8. Außerordent 

Zuweisungen von 

Bund und Land...... 

Gemeinden (Gv.) ... 

Zusammen.  . 

Anteilbeträge vom o. Haushalt ... 

Rückflüsse von Darlehen ... 

Schuldenaufnahmen 

bei Bund/Land... 

bei Gemeinden (Gv.) . 

aus Kreditmarktmitteln und öffentlichen Sondermitteln 

Innere Darlehen . 

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen .. 

Erlöse aus Vermögensveräußerungen ... 

Sonstige Einnahmen ....... 

Einnahmen für den Zivilschutz^ .... 

Summe der Einnahmen .... 

1 685 621 61 664 92 279 

113 779 4 795 17 940 

1 799 400 66 459 110 219 

686 858 9 305 54 363 

8 861 - 599 

270 972 14 165 11 824 

27 776 1 743 10 185 

5 446 006 136 980 562 119 

194 338 11 132 6 663 

1 149 977 65 983 . 151 °31 

395 986 12 329 - 53 °99 

182 185 5 764 17 292 

2 298 - 

10 164 657 323 860 977 894 

- 38 - 
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und mehr Einwohnern und Oemeindeverbända 

(■ 

nach Arten 

DM 

E 1 

Nordrhein- 

Wcstfalen 

Haushalt 

Hessen 
Rhoinland- 

Pfalz 

Baden- 

WUrtteraberg 
Bayern Saarland 

8 314 3 360 
437 084 105 858 

2 098 
49 232 

6 778 3 559 3^0 
150 180 177 435 16 128 

2 423 29O 768 929 
572 25O 64 756 
252 743 77 062 

3 693 681 1 019 965 

294 459 
25 821 

49 985 

421 595 

1 142 569 

159 254 

1 458 781 

1 028 981 

134 502 

1 344 477 

75 102 

8 339 

99 929 

3 299 991 
1 138 575 

4 438 566 

1 633 086 

31 382 
1 409 870 

523 892 

344 182 

868 074 

602 343 
13 654 

325 897 

226 949 
123 048 

349 997 

223 268 

8 193 
140 327 

733 533 
711 748 

1 445 281 

780 744 

54 486 

548 317 

894 507 

593 184 

1 487 691 

1 046 364 
56 550 

550 963 

89 960 
40 501 

130 461 

44 803 
6 382 

56 027 

94 038 23 885 
110 992 14 836 

205 030 38 721 

694 532 296 120 

5 051 1 019 

12 111 198 3 165 793 

Hoher Haushalt 

11 103 
11 691 

22 794 

107 001 
521 

1 273 696 

38 692 18 109 2 966 
26 599 48 892 5 679 

65 291 67 001 8 645 

495 035 11 547 
738 260 109 

4 848 673 4 564 853 346 361 

656 755 
40 526 

697 281 

132 710 

4 305 

302 651 
9 610 

312 261 

77 236 

1 227 

139 051 
4 726 

143 777 

50 886 

262 

222 316 189 203 21 702 
10 495 25 195 492 

232 811 214 398 22 194 

176 423 182 931 2 504 

2 468 

152 43O 

7 126 
1 610 420 

99 847 

429 037 
182 575 
44 4l6 

3 360 147 

4 858 
100 

1 113 810 

6 481 

87 028 
22 031 
16 866 
2 000 

1 643 898 

18 239 

1 955 
453 270 

1 660 

50 954 

20 831 

13 188 

755 022 

23 871 44 557 1 028 
6 475 192 

753 111 763 959 52 337 
35 125 32 796 634 

160 502 191 267 14 175 
38 58O 54 909 11 632 

51 710 30 410 2 539 
- 98 200 

1 478 600 1 517 985 107 243 
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E 2 
E. Haushaltsansätze der Gemeinden mit 10 000 

2. Ausgaben 

1 000 

Ausgaben Insgesamt 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 

sachsen 
! 

A, Ordentlicher 

Persönliche Ausgaben.... 

Zuweisungen und Umlagen 

an Bund und Land...... 

an Gemeinden (Gv.) .... 

Zusammen.... 

Betriebszuschüsse an eigene wirtschaftliche Unternehmen.. 

Steuerbeteiligungsbet räg e...... 

Leistungen auf dem Gebiet der sozialen Angelegenheiten .......... 

Renten und Geldzuwendungen außerhalb der sozialen Angelegenheiten 

Andere sächliche Verwaltungs- und Zweckausgaben 

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen.... 

Zinsen.... 

Fehlbeträge aus Vorjahren.. 

Übrige...••••• 

Anteilbeträge an den ao. Haushalt.... 

Ausgaben der Vermögensbewegung 

Tilgung ........ 

Gewährung von Darlehen... 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen.. 

Erwerb von Beteiligungen.... 

Erwerb von Grundvermögen ... 

Neu- und Wiederaufbau ..... 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen ... 

Zusammen...... 

Ausgaben für den Lastenausgleich......'... 

Ausgaben für den Zivilschutz”*].. 

Summe der Ausgaben ... 

Zuweisungen an 

Bund und Land.. 

Gemeinden (Gv.) ..., 

Zusammen ... 

Tilgung ... 

Gewährung von Darlehen .. 

Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen 

Erwerb von Beteiligungen .. 

Erwerb von Grundvermögen .. 

Neu- und Wiederaufbau... 

Neuanschaffung von beweglichem Vermögen ...... 

Sonstige Ausgaben ..... 

Ausgaben für den Zivilschutz^ ..... 

Summe der Ausgaben ... 

1) Soweit für Rechnung des Bundes. 

8 492 729 

1 129 894 

2 797 177 

3 927 071 

345 704 
2 917 008 

434 537 

951 658 
1 226 970 

108 381 
5 491 143 

686 858 

1 022 672 

260 753 

985 723 
43 443 

125 854 
1 539 216 

415 652 

4 39‘3 313 

2 354 152 
9 926 

31 339 450 

32 840 
48 439 

• 81 279 

120 391 

1 167 817 

223 574 

51 877 
1 061 920 
7 017 205 

144 506 

293 790 
.2 298 

10 164 657 

360 475 890 805 

36 692 43-032 
76 332 303 226 

113 024 346 258 

9 938 
111 034 

26 358 

43 151 
284 178 
112 011 

31 338 119 204 
50 354 ■ • 151 025 

4 366 31 100 
192 201 623 385 

9 305 54 863 

49 431 

11 647 

61 328 
1 010 
3 009 

22 816 
18 381 

123 921 

79 817 
134 461 

3 082 
13 206 

130 357 
48 942 

167 622 533 786 

208 070 ' 538 951 
636 1 000 

1 284 721 3 729 717 

, B. Außerordent 

I 336 

9 600 

10 936 

4979 
32 336 
II 141 

1 424 
24 010 

228 596 

5 870 

4 518 

11 347 
2 97O 

14 317 

8 558 
109 032 

15 550 

9 134 
132 549 
647 031 / 

22 001 

19 722 

323 860 977 894 

40 



und mehr Einwohnern und Gemeindeverbfinde 

nach Arten 

DM 

E 2 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Haushalt 

2 947 419 918 076 378 038 1 188 512 1 697 799 111 605 

498 863 

1 313 152 

1 812 015 

119 073 

226 299 

345 372 

53 169 
59 487 

112 656 

298 684 

428 532 

727 216 

52 194 

356 382 

408 576 

28 187 

33 767 

61 954 

109 701 

1 183 254 

72 130 

413 785 
444 578 

48 247 

2 217 204 

132 710 

39 319 
333 027 
30 601 

91 189 

183 148 

12 225 

529 675 

77 236 

19177 
121 726 

12 589 

39 511 
71 191 

3 065 
205 542 

50 886 

78 471 

488 342 

74 271 

119 111, 

143 535 
2 760 

749 191 

176 423 

45 947 
337 826 

105 700 

126 602 

166 427 

5 560 
921 197 

182 931 

57 621 

077 

10 918 

16 712 

1 058 

52 748 

2 504 

389 087 
95 213 

410 312 

21 487 

47 112 

896 797 
167 260 

2 027 268 

697 394 
5 493 

12 111 198 

licher Haushalt 

98 430 

' 24 685 

106 277 
3 440 

4 497 
46 O85 

30 613 

314 027 

296 120 

997 

3 171 012 

43 754 
5 460 

26 238 

726 

5 941 

60 168 

17 496 

159 783 

107 035 

693 

1 281 892 

156 453 

19 733 
104 029 

10 977 
23 193 

229 945 

60 738 

605 068 

495 035 

738 

848 673 

148 919 

23 687 

135 114 

2 656 

28 291 

146 770 

69 044 

" 554 481 

11 547 

26O 

4 564 853 

12 677 
511 

7 964 

65 
605 

6 278 

3 178 

31 278 

109 

347 384 

5 938 

11 735 

17 673 

62 581 

434 994 

61 476 

13 444 

523 720 

2 126 143 

45 691 

74 425 

3 360 147 

11 172 

1 329 

12 501 

15 790 
109 881 

46 173 

13 O35 
74 602 

1 268 638 

18 762 

82 516 

2 000 

1 643 898 

790 
2 304 

3 094 

6 671 

157 253 
16 085 

7 738 
76 360 

450 583 
12 094 

25 144 

755 022 

9 361 

9 361 

14 201 

98 701 

7 985 
6 702 

93 732 
1 162 977 

13 150 

71 799 

1 478 608 

1 804 

10 760 

12 564 

7 596 
218 678 

62 112 

400 

125 252 
1 051 811 

26 500 

12 974 

98 

1 517 985 

453 
380 

833 

15 
6 892 

3 052 

11 695 

81 426 

438 

2 692 

200 

107 243 

41 



Fachserie L: 

Finanzen und Steuern 
Reihe 1: Haushaltswirtschaft von Bund, Ländern und Gemeinden 

I. Haushaltspläne (jährlich). Beginnend mit den Angaben für 1961 werden hier die Haushaltsansatzzahlen 
von Bund, Ländern und Gemeinden veröffentlicht. II. Jahresabschlüsse. Jährlich je ein Heft über öffent¬ 
liche Finanzwirtschaft, über staatliche Finanzen und über kommunale Finanzen (Rechnungsergebnisse). 
III. Vierteljahreszahlen zur Finanzwirtschaft. Vierteljährlicher Bericht über die Einnahmen und Ausgaben 
sowie Schuldenstand von Bund und Ländern, Angaben über die Investitionsausgaben, Schuldenstand 
und -bewegung der Gemeinden mit 10000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände. IV. Finanz¬ 
ausgleich. Finanzstatistische Ergebnisse über die allgemeinen Finanzzuweisungen und Umlagen (jährlich) 
sowie über die allgemeine Umlage der Landkreise (jährlich). In unregelmäßigen Zeitabständen Einzel¬ 
untersuchungen über Aufgaben- und Lastenverteilung (Speziallastenausgleiche, z. B. Schulwesen, Sozial¬ 
wesen). 

Reihe 2: Steuerhaushalt von Bund, Ländern und Gemeinden 
Die Reihe bringt vierteljährliche Ergebnisse über die kassenmäßigen Einnahmen aus Steuern. 

Reihe 3: Schulden und Vermögen von Bund, Ländern und Gemeinden 
I. Schulden (jährlich). Angaben über Inland- und Auslandschulden nach Schuldenarten. II. Vermögen (vor¬ 
gesehen). 

Reihe 4: Personal von Bund, Ländern und Gemeinden 
In einem jährlich erscheinenden Heft werden Angaben über den Personalstand von Bund, Ländern und 
Gemeinden (einschl. ihrer rechtlich unselbständigen Wirtschaftsunternehmen) sowie der Bundesbahn und 
der Bundespost veröffentlicht. 

R e i h e 5: Sonderbeiträge zur Finanzstatistik 
In dieser Reihe werden Ergebnisse von Einzeluntersuchungen über die Finanzierung bestimmter Aufga¬ 
bengebiete (z. B. Hochschulen, Wohnungsbau, Straßenwesen) veröffentlicht, soweit es sich nicht aus¬ 
schließlich um Darstellungen über Finanzausgleichsfragen (vgl. Reihe 1/IV) handelt. 

Reihe 6: Einkommen- und Vermögensteuern 
I. Einkommen- und Körperschaftsteuer (unregelmäßig). II. Lohnsteuer (unregelmäßig). III. Vermögen¬ 
steuer (unregelmäßig). IV. Einheitswerte der gewerblichen Betriebe (unregelmäßig). V. Erbschaftsteuer 
(bis 1962 jährlich). 

Reihe 7: Umsatzsteuer 
In einem bis 1962 jährlich und seitdem in zweijährigem Turnus erscheinenden Heft werden Angaben über 
die Zahl der Steuerpflichtigen, den Gesamtumsatz und die Umsatzsteuer veröffentlicht. In unregel¬ 
mäßigen Abständen werden außerdem die steuerpflichtigen Umsätze nach Steuersätzen, die steuerfreien 
Umsätze nach Befreiungsvorschriften sowie die Rechtsformen dargestellt. 

Reihe 8: Verbrauchsteuern 
Eine zusammenfassende Darstellung über den Verbrauch und die Besteuerung wird nur in längeren 
Zeitabständen veröffentlicht. 
In zeitlich kürzerer Berichtsfolge erscheinen folgende Einzeltitel: I. Tabaksteuer (monatlich und — ab 1965 
- jährlich). II. Biersteuer (monatlich, jährlich). III. Mineralölsteuer (vierteljährlich, jährlich). IV. Brannt¬ 
weinmonopol (jährlich). V. Schaumweinsteuer (vierteljährlich). VI. Kleinere Verbrauchsteuern (jährlich 
6 Berichte). Angaben über Besteuerung von Zucker, Salz, Leuchtmitteln, Zündwaren, Spielkarten, Essig¬ 
säure. 

Reihe 9: Realsteuern 
I. Realsteuervergleich (jährlich). Darstellung des Aufkommens aus Grundsteuern und Gewerbesteuer, der 
Grundbeträge und Hebesätze sowie der Streuung der Realsteuerhebesätze. II. Gewerbesteuer (unregel¬ 
mäßig). Die erstmals seit 1938 für 1958 durchgeführte Statistik enthält Angaben über die Steuerpflich¬ 
tigen, den Gewerbeertrag, das Gewerbekapital und die Steuermeßbeträge (Gewerbesteuerhauptstatistik), 
die Zerlegung der Steuermeßbeträge, die Hebesätze und das Steuersoll (Gewerbesteuermeßbetrag¬ 
statistik) und die Lohnsumme, Steuermeßbeträge und Lohnsummensteuer (Lohnsummensteuerstatistik). 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150 erhältlich. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT • WIESBADEN 
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